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Deutscher Reichstag.
- Berlin , 9. Febr .

(Schluß aus der letzten Abendzeitung der „Badischen Presse " .)

Aortsehnng der ertle « Zierathnng des Kntwurfes einer No¬
velle »» « Alottengeseh .

Abg . Richter (fr . Dp .) fortfahrend : Die Rede des Staatssekretärs
Posadowsky war eine hübsche Einleitung zu der Debatte über die Handels¬
verträge . Die Steigerung der Seehandels hat sich gerade vollzogen in
einer Zeit des Mangels an Kreuzern ; sie hängt mit dem wirthfchafi -
lichen Aufschwung im Innern , mit der Erhöhung der Lebenshaltung und
dem vermehrten Konsum und der gesteigerten Nachfrage nach Genußmitteln
zusammen . Daß die Entwickelung der englischen Industrie hinter de :
unseligen zurückgeblieben sei, wird von sachverständiger Seite darauf zu¬
rückgeführt , daß sich die englische Industrie zu sehr auf ihre politische
Macht verläßt , ohne die Konkurrenz zu studiren . Die Vorgänge bei
Manila zeigen , daß eine Machtentfaltung zur See an Unrechter Stelle viel
eher zu Verwickelungen führt , als zu etner friedlichen Beilegung .
England hat allen Grund , Deutschlands Freundschaft zu suchen ; wir
viflen ja auch, daß die Schiffsbeschlagnahmen nicht stattfanden auf Be¬
fehl der Centralregierung , sondern daß die Kapitäne sie Vornahmen , sei es
au* eigener Machtvollkommenheit , sei es irregeleitet durch Denunzia¬
tionen . Die Beschlagnahmen kamen gelegen wie em Attentat bei der Um¬
sturzvorlage . Ich theile die Entrüstung über die englischen Uebergriffe und
über den frivol begonnenen Krieg . Aber ich bin darum noch nicht bereit ,
eine Schuld von vielen Millionen zu konirahiren . Daß die Konserva¬
tiven sich in keiner Hurrahstimmung befinden , glaube ich. Draußen im
Lande ist man kühl bis ans Herz hinan . In Berlin , wo man gegen die
Sozialdemokraten den ganzen Landsturm der Flottenprofefloren aufge -
ioten hat , kam es zum Hurrah , aber auf der Gegenseite . (Heiterkeit .) Fi -
nanzminister von Miguel hat im Abgeordnetenhause beachtenSwerthe Vorlage zu verabschieden. . . . _ _
Gründe gegen die Anleihen angeführt : Hohen Zinsfuß und Tbeuerung l Lasten wüsten leistungsfäbige Schultern tragen . Die Hansa m

'
trßie ibre

des Materials . Hier will man ungeheuere Summen letchthm au,nehmen . Motte selbst bezahlen , warum soll nicht auch setzt der Handel die Flotten -
Wenn der Staatssekretär darauf hingewiesen hat , daß der Reichstag und ton tn aufbringen ? Die Hoffnung auf einen günstigen Ausgang der

Staatssekretär T i r p itz : Auf Einzelheiten werde ich in der Kom¬
mission antworten . Ich habe nie behauptet , daß die bisher geforderte Flotte
einer der stärksten Flotten gewachsen sei . Auch die nunmehr geforderte
Flotte ist an Zadl noch schwach. (Gelächter links ) Abg . Richter verwen¬
det seine reichen Kenntnisse jahrelang dazu , unsere Marine so klein als
möglich zu halten , d . h . nach unserer Meinung wehrlos . Ich wollte von
ganzem Herzen hoffen , daß die Geschichte nicht einmal einen Urtheilsspruch
hierüber zu fällen haben wird .

Abg . Rickert (fr . Vg .) tritt für die Vorlage ein . Staatssekretär
Tirpitz habe als ehrlicher Mann offen bekannt , daß er die Verhältnisse
s. Zt . unterschätzt habe . Seine Partei erkenne die Nothwendigkeit einer
weiteren Flottenvermehrung an . ebenso, daß die Verhältnisse sich gründ¬
lich geändert haben . Er wolle selbstverständlich eine gründliche Durchbe -
rathung in der Kommission . Uebcr die Form und den Umfang der Ver¬
mehrung sei seine Parier noch nicht fertig mit dem Uriheil . Nicht zu bil¬
ligen sei die theilweise ungeschickte Agitation für die Flottenvermehrung ;
aber man könne andererseits den Zierden der Wissenschaft nicht verwehren ,
ihrer Ueberzeugung öffentlich Ausdruck zu geben. Es aiebt zahlreiche
Mitglieder der freisinnigen Volkspartei , welche mit der Partei des Redners
in dieser Frage auf gleichem Boden stehen. Was die Franzosen thun ,
können wir auch leisten. Erwünscht sei eine gemeinsame Berathung der
Deckungsfrage . Redner sei einer Reichseincommensteuer nicht abgeneigt ,
besonders weil man ste Jahr für Jahr nach Bedarf quotisiren könne . Er
hoffe auf eine Verständigung auch mit dem Centrum .

Abg . Motty (Pole ) : Die Stellung seiner Partei sei dieselbe wie
gegenüber der Vorlage von 1898 , nämlich eine ablehnende .

Abg . Lieb ermann von Sonnend erg (Rfp .) : Eine ganz
besonder ? sorgfältige Prüfung der Vorlage erscheint geboten . Man
tann wie wir eine Verstärkung der Flotte für nothwendig halten und doch
der Vorlage mit gemischten Gefühlen gegenüberstehen . Unmittelbaren
Vortheil von der Vorlage wird die Landwirthschaft nicht haben , ihr drohen
vielmehr schwere Schädigungen . Englands Beispiel zeigt , wobin ein
Staat kommt , wenn die Wurzeln seiner Kraft , die Landwirthschaft , ver¬
nachlässigt werden . Fordert man Opfer von der Landwirthschaft , so ist
ein Entgegenkommen in anderen Dingen nöthig . Beispielsweise ist da ?
Fleischschaugesetz Mischen der ersten und zweiten Lesung der Flotten -

Entscheidend ist die Deckungsfrage . Tie

sich schon mit der Hoffnung , der Vorfall mit dem „ Bundesrath "

werde die Absichten des Kaisers schließlich doch nicht fördern . „Mor -

nmg Post " ist überzeugt , daß die Vorlage durchgehen mutz und er¬
mahnt die Regierung , zur rechten Zeit dir gleiche weife Vorsicht wie
die deutsche zu beweisen . „ Morning Leader " betont , Deutschland
baue eine so große Flotte nicht zum Vergnügen , sondern nur g e-

zwungen durch England » aggressiven Imperia¬
lismus . ,,

Oesterreich -Ungar ».
hd In parlamentarischen Kreisen wird versichert , daß in

Folge der im Klubkomitee der böhmischen Verständigungs -

Konferenz zu Tage getretenen versöhnlichen Stimmung
sich die Chancen einer Verständigung der Deutschen und Tschechen
sich wesentlich gebessert haben . Der deutsch -nationale Gehilfen -
Verein in Wien wurde behördlich aufgelöst , weil er eine Adresse
an den Abgeordneten Schönerer gerichtet hat .

Italien .
* Der englische Botschafter in Paris , Monson , befindet

sich seit Donnerstag in San - Rcmo . Die Königin Viktoria
trifft gegen Mitte des Monats in Bordighera ein , wo alle
Empfangsvorbereitungen bereits beendet sind . Die Königin nimmt
ihren Weg über Belgien , den Gotthard und Mailand . ( Kln . Z .)

die Flotte an einem Tage geboren sind , so vergißt er . daß die Mutte
Germania noch andere Kinder hat und daß eines der kräftigsten das Land¬
heer ist, ihr erstgeborener Sohn . Wir stehen vor dem Abschluß neuer
Handelsverträge ; diese sind aber nur mit vollem Beutel abzuschließen .
Man muß in der Lage sein , die Zölle nachzulassen , wenn man von anderen
Zollverminderung verlangt . Wenn , wie Herr von Levetzow sagte , die
Vorlage kein Gesetz , sondern nur gewissermaßen eine Resolution sein soll,
so frage ich, warum machen wir denn ein Gesetz und nicht blos eine Re¬
solution . Für die Zukunft begiebt sich der Reichstag in eine Zwickmühle .
Bewilligt er keine ErgänzungSbautcn , so muß er Ersatzbauten bewilligen
und umgekehrt . Sobald die Vorlage Gesetz wird , werden andere Länder
auch ihre Flotte entsprechend vermehren ; dadurch werden wir gezwungen
werden , von Jahr zu Jahr neue Mittel für die Flotte zu bewilligen . Die
Tendenz der Vorlage ist ganz klar ; man soll das Eisen schmieden , solange
es heiß ist. Der Gedanke des Internats ist geboren aus Mißtrauen
gegen den Reichstag . Es ist durchaus falsch zu behaupten , wir lehnten
jede Vermehrung des Heeres und der Marine ab . Ich erinnere nur an
unsere Haltung bei der Berathung deS Militärfeptenats im Jahre 1887 .
Hüten wir uns . nicht zu imperialistisch zu werden , sonst machen wir die
Erfahrung , die England jetzt in Südafrika macht . Lassen wir uns nicht
durch Stichworte gefangen nehmen . Weltpolitik ! AlL ob die Deutschen
bis dahin in den Thüringer Bergen gesessen hätten und das Meer gar nicht
gekannt hätten . Wir hatten unS in keiner Weise präjudizirt durch meine
Ausführungen , aber die Bedenken konstitutioneller und finanzieller Art
machen es uns unmöglich , auf den Boden der vorliegenden Novelle zu
treten. (Beifall links .)

günstigen Ausgang
Kommissionsberathung brauchen wir nicht aufgeben . Meine Freunde
werden sich von niemand an nationalem Opfermuts » übertreffen lassen , aber
eingedenk bleiben , daß in der Landwirthschaft die Wurzeln der nationalen
Kraft liegen .

S m a l a k y s (fraktionslos ) erklärt seine Zustimmung zu der Vor¬
lage.

Darauf wird die Berathung vertagt . Es folgen persönliche Be¬
merkungen . Morgen Weiierberathung .

Tager - Rundschau .
Deutsches Reich.

* Der Kaiser besuchte gestern , Freitag , Vormittag den
Staatssekretär von Bülow und begab sich dann nach dem
Zeughause , wo er eine Stunde verweilte .

* Aus Berlin , 8 Februar , wird gemeldet : Das Befinden
des Abgeordneten Dr . Lieber war in der ersten Hälfte der
Nacht gut ; die zweite war durch lebhaftes Fieber gestört . Der
Kräftezustand ist unverändert .

Zur Flottenvorlage .
== London , 9 . Febr . Die englische Presse notirt mit

Befriedigung , daß die Flottenvorlage rm deutschen Reichstag keine
sehr enthusiastische Aufnahme gefunden habe . „Chronicle "

schmeichelt

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich

unter dem 20 . Januar d. I . gnädigst bewogen gefunden , dem
Königlich Preußischen Geheimen Medizinalrath Profeffor Dr .
F r ä n k e l in Berlin das Kommandeurrreuz zweiter Klasse Höchst -
ihres OrdenZ vom Zähringer Löwen zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich
gnädigst bewogen gefunden , dem Vorstand der Landrs -Ver -
sicherungsanstalt Baden , Geheimen Oberregierungsrath R a s i n a ,
die unterthänigst nachgesuchte Eülcmbniß zur Annahme und zum
Tragen des ihm von Seiner Majestät dem Kaiser verliehenen König¬
lich Preußischen Kronenordens zweiter Klasse zu ertheilen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm
6 . Februar l . I . gnädigst geruht , den Referendar Dr . Wilhelm
Heintze aus Weinherm unter Verleihung de? Titels eines Le¬
gationssekretärs zum Sekretär bei dem Ministerium deS Großh .
Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten zu ernennen .

Ans Baden .
UeberMaß nah men gegen das Zigeuner un wesen

schreibt die „ Südd . Reichskorresp ." : Die schon seit Jahren laut ge¬
wordenen Klage » über Belästigungen durch umherziehende Zigeuner ,
namentlich durch die in Horden reisenden , und über
die von denselben begangenen Gesetzesübertretungen haben
sich in neuerer Zeit wieder vermehrt . Um diesem Un¬
wesen nach Thnnlichkeit zu steuern , höben die Regierungen
der einzelnen Bundesstaaten Vereinbarungen getroffen , welche die
möglichste Fernhaltnng der Zigeuner aus dem Reich und den einzelnen
Staaten und die Verhinderung ihres die öffentliche Ordnung nnd
Sicherheit bedrohenden Gebahrens bezwecken . Insbesondere wurde An¬
ordnung getroffen , daß ausländischen Zigeunern , und zwar einerlei
ob sie in Horden reisen oder nicht , der Uebertritt ins Reichsgebiet
versagt wird ; wenn es ihnen trotzdem gelungen ist , die Grenze zu
überschreiten , sind ste im Wege des Zwangstransportes wieder cmS-

Badifchcr Geschichtskalender .
(Nachdruck verboten .)

11 . Februar :
1803 Edikt Karl Friedrichs über Religionsirbmitz und - Duldung .
1863 Prinz Wilhelm von Bäden vermählt sich mit Prinzessin Maria

von Leuchtenberg .

Das goldene Zeitalter.
Roman von Rudolf Herzog .

(Nachdruck verboten .)
( 36 . Fortsetzung .)

Vilmar schaute Helene erwartungsvoll an : „Und das soll
heißen , daß . . . .

„Daß ich wählen kann wie ich will ."

„Und Sie haben bereits gewählt ?" fragte er mit fliegendem
Athem .

„Vielleicht . - Vielleicht auch nicht . — Lassen Sie mich erst
1» mir selber kommen ."

„ Ein Wort nur ."

„Heute nicht mehr , Herr Vilmar . Ich befehle eS Ihnen ."

„Eo ist eS Eisenhart, " rief er fassungslos , „er stiehlt Sie mir ! "

Ei « hatte sich erhoben , Zornesröthe auf der Stirn .
„Seit wann spricht man so mit einer Dame ? Verlangen Sie ,

daß ich augenblicklich gehe ?"

„Nein .
" sagte er dumpf . „Ich vergaß mich . Strafen Sie mich

nicht . Rech - - Sie eS meiner unbezwingbaren Liebe an ."

Sie nahm ruhi , ihren Platz wieder ein , nd schaute hinan »
in den Sa , r sich die Pcmr « z« r Quadrille » ufstellten . 8s fiel
keinen : von beiden ein , «m dem Senf » theil jtt nehmen . Al » die
Musik ertönte und sich die heiteren Figurenbllder schlangen , fragte
er gepreßt : „Zürnen 9k mir , Fräulein Lasparsen ?"

„Dann hätte ich Sie fortgeschickt ."'

„Und wenn ich nicht mehr imstande wäre , in Ihrer Nähe ruhig
zu bleiben , wenn ich jetzt gehen müßte ? — Und ich muß gehen, "

fügte er rasch hinzu , „ ich kan » es nicht mchr adwarten , die « der »

konimen zu sehen nnd Mich an einer Unterhaltung zu betheiligendie nicht von meiner Lieb « spricht . Entlassen Sir mich . Fräulein
Casparsen , und geben Sie mir ein Wort mit ans den Weg "

„ Wir kennen uns erst so kurz , Herr Vilmar . Genügt es Ihnen
daß tch mich für Sie interessiere ?"

„Nein, "
sagte er , „ das genügt mir nicht . Ich muß mehr

Horen ."

„Sie sollen es , sobald ich Sie als erprobt befunden habe .
"

„Und wie nennt sich die Probe ? Ich werde sie spielend be¬
stehen .

"

„Ich werde morgen darüber Nachdenken."
Er preß ' die Lippen zusammen . Dann machte er eine stumme

Verbeugung und ging . Dem Zelte zu sah er Eisenhart steuern , seine
Dame am Arm . Er vernahm noch des Freundes Anruf , dann war
er draußen .

Fräulein Casparsen aber faß ernst und blaß im Zelt allein .
„Der Zweite, "

sagte sie leise . „Diesmal ist es keine Spielerei .
Es geht um Herzen , und auch mein ? ist dabei . Und um die Zu¬
kunft — um die Zukunft von drei , nein , von vier Menschen sogar .
Auch Tina ist engagtert , vielleicht unbewußt . Nun , morgen wollen
wir weiter sehen ."

Sie empfing das eintretende Paar mit gewinnender Freund¬
lichkeit , und als kurz darauf ein Herr sich meldete , um Fräulein
König zu bitten , für eine andere Dam « in die Quädrillenfigur ein¬
zutreten , nahm sie Eisenhart » Arm , um ein wenig durch den Saal
zu promenieren . Eie mochte mit ihm nicht an derselben Stelle
bleiben , an der ein anderer sie vorhin mn ihr « Liebe angefleht . die
Liebe , di » dich dieser große , h« iterr Mann zu besitzen glaubte .

„Tie sind so nachdenklich , Helen «,
" hört « st« ihn an ihr « Seite

sprechen .
„Ich dachte über die Menschenliebe nach, " entgegnrte ste . „Man

belügt und betrügt sich so leicht darin , sich nnd andere .
"

„ Meine Probezeit ist noch nicht herum, " murmelte er .
kich , daß Eie dann ander » über die .Liebe denken . "

„ Sie sollen wissen, "
sagte ste unvermittelt , „daß man mir

soeben einen sogenannten glänzenden Antrag macht «.
"

„Vilmar, " nickte er . „ Ich sah es kommen ."

„ Interessiert Sie nicht daS Ergebniß ?"

„ Nein, "
entgegnet ? er ruhig , „ meine Probezeit ist noch nicht

herum .
"

_
Sie war doch etwas überrascht von seinem seelischen Gleich¬

gewicht . Sic hatte einen heftigen Ausbruch erwartet , eine flam¬
mende Red « , die herrische Verwahrung eines Liebhabers , aber ste
fand nur einen treuen , gläubigen Menschen .

„ Wa § soll ich Vilmar antworten ?" fragte ste mit einem leichten
Seufzer .

„Darin können Sie sich nur selbst Rath ertheilen , Helene ."

„Und wenn ich ihn an Ihrer Probezeit theilnehmen ließe ? " •
„ So müßte ich mich fügen . "

Sie wollte ihm ein trotziges Wort entgegnen , aber ste vermochte
es unter seinem offenen Blicke nicht . So schwieg sie und zählte die
Schritte .

„Wo mag nur Dilmar bleiben ?"
fragte er und sah sich km

Saale um .
„ Er bat unS schon verlassen .

"

„ Verlassen ? Haben Sie ihm Ungnade gezeigt ? "

„ Er ging ziemlich desperat .
"

„ Der «rme Kerl, "
sagte Eisenhart mehr zu sich selbst .

Die Siitmüihigkeit verblüffte sie, nnd sie entgegnrte ziemlich
gereizt : „ !? » ist mir rin Räthsel , daß Eie an einem Gegner , denn
da » ist «S doch in gewissem Tinne , s» gr »ßen Nntheil nehmen können . "

„Ich bedaure immer die Mmschm , wenn sie leiden . Da » ki« t
in meiner Natur , die sich selbst die Heiden s» weit möglich »»m Hals «
hält . "

„Nnd Sie glauben , Ihr Freuiw leidet jetzt ?"

„Mit Bestimmtheit . Er ist ein nervöser Künstlercharakter , der
„Mög - jede Aimosphärenschwantung empfindet . Und da er im Grunde

kein unebener Mensch ist , so bedauere ich ihn ." (Forts , folgt .)



«serre rr. » avlsche Presse.
zuweisen . Bezüglich der sogenannten inländischen Zigeuner , d. h.
derjenigen , welche rm Reichsgebiete ihren dauernden Aufenthalt ge¬nommen haben und unter zeitweisem Verlassen ibres regelmäßigen
Wohnsitzes gemeinschaflich in größererZahl in Deutschland umherzu¬
streifen pflegen , ist ebenfalls ein verschärftes Vorgehen , und zwarin

.
der Richtung vereinbart , daß durch Ergreifung der gegen jeden

Einzelnen zulässigen Maßregeln auf eine Auflösung ärartiger
sicherheitsgefährlicher Banden und ferner daraus hingewirkt werden
soll , daß deren Mitglieder sich einer seßhaften Lebensweise zuwenden .
Behufs einer wirksamen Vollziehung dieser Bestimmungen bat das
badisch « Ministerium des Innern wiederholt eingehende Weisungen
an die Bezirksämter ergehen lassen .

Badische Chronik .
* Mannheim , g. Febr . Die 20 Jahre alt « Dieustmagd

Katharina Wagner von Kleingemünd erhängte sich in der Thorein¬
fahrt des Hauses ihrer Herrschaft .

d. . Mosvach . 9. Febr . Gestern Nacht nach 11 Uhr brach im
ersten Stock des Hanse ? des Kaufmanns N . Orth dahier Feuer aus
und vernichtete oder beschädigte fast alle Fahrnisse und Waarenvor -
räthe im Laben und Komptoir . Auch da ? Gebäude wurde im In¬
nern erheblich beschädigt . Orth ist versichert . Entstehungsursache
nnbekannt .

* Vforrhelm , 9 . Febr . Dem Reisenden einer hiesigen Gold -
waarenfabrik , der von Frankfurt nach Karlsruhe den Nachtschuellzug
benutzte mid eingeschlafcn war . wurde lt . „ Pf . Anz . " sein Mnstcr -
koffer im Werthe von 5000 M . gestohlen .

© Söhlingen (A. Dnrlach ), 9 . Febr . Die hiesige Hebamme
Maria Vogel , welche schon über 25 Jahre ihres Berntes in hiesiger
Genieinde waltet , erhielt die von I . K. H . der Großherzogin ge¬
stiftete silberne EriniierungSmedaille , welche ihr voni Großh . Bezirks¬
arzt in Dnrlach auf dem hiesigen Rathhause überreicht wurde .* Baden , 9 . Febr . Unter dem Vorsitze des Herrn Ober¬
bürgermeisters Gönner fand heute im Rathhause dahier eine
Konferenz der Oberbürgermeister des Landes statt , an der sämmt -
ltche Städte mit Städteordnung vertreten waren .

* Ächern , 9. Febr . Der Arbeiter Kreitler von hier , der wegen
zweier in Westfalen verübter Raubmorde angeklagt war , wurde nach
einem Telegramm der „ Mb . Nachr . " vom Schwurgericht in Hagen
wegen beider Mordthaten znm Tode verurtheilt . Der Angeklagte
hörte das Todesurtheil ohne jede Gemüthsbewegnng an .

O Äffenlnrg . 10 . Febr . Morgen , Sonntag , Nachmittags
halb 3 Uhr findet im Hotel „ zum Adler " hier eine Haupt -Versamm -
lnng des Verbandes der Seifenfabrikanten für das südwestliche
Deutschland (Baden und Elsaß ) statt . Hanptgegenstand der Tages¬
ordnung ist die Festsetzung der Preise und eines dementsprechenden
Vertrages mit Konventionalstrafen für Kontrevcntion ; damit folgt
obige Vereinigung dem Vorgehen der Seisenfabrikanten von Hesicn -
Nassan , Großherzogthnm Hessen . Rheinland und Westfalen , Saar
und Mosel , Bayern und Württemberg .

n tzriSerg . 9 . Febr . Der 51jährige Knecht Kinzler . der beim
Klanfenbauer Dinken Rendsbcrg Genieinde Schonach bedicustet war ,
verunglückte uns schreckliche Weise . K . , der Veteran ist . wollte
gegen Abend unter andern auch den Farrcn zurTränke führen , dieser ging gegen Kinzler vor und
warf ihn mit den Hörnern in die Höhe und bohrte die
Hörner in den Lerb . Das wüthende Thier lies erst von seinem
Opfer , als man zwei Schüsse aus dieses abgab . Trotzdem ärztliche
Hilfe rasch zur Stelle war , Wied K . schlvrrlich das Leben behalten ,
da unter andern das Rückrat gebrochen ist . Auch der Farrrn geht
durch die zwei Schüsse zu GruNde und muß daher geschlachtet werden

Hagelverfichernnft .
Wie da ? „ Bad . Tagbl . " erfährt , ist nunmehr eine Petition im

Auftrag sämmtlicker Kreisausschüffe des Landes , durch den Kreis -
ansschuß Karlsruhe verfaßt , der zweiten Kammer der badischen Land¬
stände hinsichtlich des „ Gesetzentwurfes über die Versichermig gegen
Hagelschaden "

zngegaiigen , in welcher die einstimmige Stellungnahme
der Kreise wie folgt hervorgehoben wird :

1 . Die Kreisausschüsse sind der Ansicht , daß , sobald als thnnlich
eine staatlich « Hagelversicherung eingerichtet werden sollte ;

st. Die Kreisausschüsse erachten die Bestimmungen des Par . 1 des
Gesetzentwurfes (Ablieferung der Kreis -Hagelvers . -Fonds an
den neu zu gründenden Staatsfond ) für unzulässig , da die
angesammelten Hagelverstcherungsfonds in ihrem ganzen Um¬
fange Eibenthum der Kreise sind ; dagegen erklären sich die -

' selben freiwillig bereit , die ihnen hiezu gegebenen Zuschüsse des
s Staates — nach Abzug der bezahlten Nachschußprämien — an'' den Staat zurückzubezahlen ;

3 . Par . 2 , Abs . 1 des genannten Gesetzentwurfes (10 Prozent
Beitrag der Versicherten aus der Nettoprämie ihrer Versicher¬
ungen an den Staatsfond ) sollte , wenn thnnlich , wegfallen .Die den Kreisen nach Par . 2 Abs . 2 des Entwurfs angesonnene
Verpflichtung (10 '

Proz . Zuschüsse der Kreise aus der Netto¬
prämie der Versicherten an den Staatsfond ) , können dieselben
nicht übernehmen , sie sind aber bereit , den Ertrag der ange¬
sammelten Fonds auch ferner zu Hagelversicherungszwccken zu
verwenden , und behalten sich vor , eventuell auch weitere Mittel
zu den gleichen Zwecken in ihren Voranschlag einzustellen .

4 . Par . 4 des Entwurfes (Regelung durch künftiges Gesetz , in
welcher Weise der etwa unzureichende Staatsfond zu ergänzen
ist) wird für unnöthig gehalten und der Wunsch ausgesprochen ,
daß derselbe gestrichen werde ;5. Die Kreise erachten einen gesetzlichen Zwang oder eine Ermäch¬
tigung des Großh . Ministeriums , einen Zwang im Verwalt¬
ungswege auszuüben , um die Kreise zur Uebernahme der in
Par . 6 des Entwurfes bezeichneten Agentur -Geschäfte zu ver¬
anlassen , als mit der Stellung der Kreise unvereinbar ; die¬
selben erklären sich aber freiwillig bereit , die dort bezeichneten
Geschäfte zu übernehmen .

Die Petition soll demnächst in der Kammer zur Derathmig
gelangen und dürfte dabei allgemein die Ansicht vorherrschen , das
von der Regierung mit der Nordd . Hagelversich . -Geseüschaft in Berlin
getroffene Uebereinkommcn baldthunlichst zu lösen und an deffen
Stelle ein « staatliche Hagelversicherung , ohne Zwang , treten zu lassen .

Ans den Nachbarländern .
----- Tarmstadt , 9 . Febr . Auf Anregung und unter dem Pro¬tektorat der Großherzogin wurde heute Mittag rm RestdeM -

schloß dir konstituirendr AÄrsammlung des Vereins zur
Besserung der Wohnungsverhältnisse minder

; bemittelter Stände in Stadt und Land abgehalten , wozu
! Vertreter der Wohnungsindustrie . Landwirthschaft , des Handwerker -
I und Arbeiterstandes eingeladen waren . Auf eine die Ausgaben des
Vereins darlegende Ansprache der Großherzogin sprach namens der

- Eingeladenen der Reichstagsabgeordneter Frhr . v. Heyl zu
Herrnsheim Worte des Dankes .

* Hirschhorn , 9 . Febr - Von badischen und hiesigen Gendarmen
wurden im Mittelwald zivei Personen — Mann und Weib — ver¬
haftet und in das hiesige Amtsgesängniß verbracht , die unter dem
Verdacht stehen , ihr dreijähriges Kind umgebracht zu hab «n .

Gerichtszeitnng .
± Karlsruhe , 6 . Febr . Sitzung der Strafkammer II . In den

zur Verhandlung stehenden Berufungssachen erließ das Gericht folgende
Urtheile : Ehefrau Ernestine Herrmann geb. Nothacker aus Pforzheim
wetzen Ueberlretung des § 361 Ziff . 9 R . - St . - G .-B . 15 Mark Geldstrafe ;Goldarbeiter Philipp Jakob Weber aus Dürrn , wohnhaft in Pforzheim ,
wegen Diebstahls 1 Monat Gefängniß ; Marie Mt , geb. Leibfritz aus

l Ditzingen , wohnhaft in Eutingen , wegen Körperverletzung 10 Wochen
! Gefängniß .
j Wegen einfachen Bankerutts mußte sich der Kaufmann Johann

Wöhrle aus Gutach , wohnhaft in Münzesheim , verantworten . Der An¬
geschuldigte , der in Münzesheim eine mechanische Buntweberei betrieb
und über dessen Vermögen durch Verfügung des Amtsgerichts Breiten
vom 24 . Juni bas Konkursverfahren eröffnet worden war , hatte es gegendie Bestimmungen des Handelsgesetzbuchs unterlassen die Bilanz seines
Vermögens in der vorgeschriebenen Zeit zu ziehen und Handelsbücher zuführen . Wöhrle wurde wegen Vergehens gegen § 210 Ziff . 3 K.-O . zu3 Wochen Gefängniß abzüglich 2 Wochen Untersuchungshaft verurtheilt .

Der Dienstknecht Friedrich Stüber aus Oberrixingen hat sich mehr¬
facher Veruntreuungen zum Nachtheil seines Dienstherrn , des Mincral -
wasserfabrikanten Dr . Gerstncr in Pforzheim , schuldig gemacht . Er
eignete sich von den Geldern , die er für abgeliefertes Mineralwasser ein -'
genommen hatte , nach und nach den Geldbetrag von etwa 25 Mk . an .Um seine Unterschlagung zu verdecken, fälschte er die Ziffern auf den
Coupons des Lieferungschcins , auf denen der Empfang der Maare be¬
stätigt wurde . Das gegen Stüber erlassene Urtheil lautete auf 4 Wochen
Gefängniß .

Eine Gefängnißstrafe von 4 Monaten erhielt der Hausburfche Karl
Adolf Burger aus Jspringen wegen erschwerter Körperverletzung . Der
Angeklagte hatte am 10 . Dezember auf der Ortsstraßc zu Jspringen nacheinem geringfügigen Wortwechsel dem Philipp Wagner aus Königsbacheinen Stich in die linke Brustseite verseht . Die Verletzung hatte eine drei¬
wöchentliche Arbeitsunfähigkeit für Wagner zur Folge .

Im November v . I . verübte in Breiten der schon mehrfach vorbe¬
strafte Taglöhner Alfons Deuerling aus Tretedans einen Diebstahl , der
ihn jetzt vor die Strafkammer führte . Dieselbe erkannte gegen den An¬
geklagten unter Anrechnung von 4 Wochen Untersuchungshaft auf 6
Wochen Gefängniß .

Theater » Kunst nnd Wissenschaft .
---- Hl, »ander Keßler , «ine der bekanntesten Persönlichkeiten

der deiltschen Theaterwelt , ist gestern , Freitag Vormittag 10 ' /, Uhr
in seiner zweiten Heimathstadt Straßburg im Alter von 67 Jahren
sanft dahingeschieden . Alexander Hehler . gebürtig auS Torbau .
war einer jener Bühnenkünstler , die über eine reife , abgeschlossene
Bildung verfügen nnd mit einem wirklichen Ernst , einer wahren Ge¬
wissenhaftigkeit an die Lösnng ihrer hohen Aufgaben gehen . Selbst
dabei ein vortrefflicher Schauspieler , genügte es ihm nicht ,
das deutsche Theater zu nennen ; er ging gehoben durch die er¬
rungenen Erfolge , nach Paris , um das französische Theater kennen
zu lernen . Samson , der Doyen der Com ^ die Franyafte , der Lehrer
der Rachel , wurde auch sein Lehrer im Konfrrvatoire Drcmratique .
Dies befähigte ihn auch später zu feinem Pionirrcrmt in den
deutschen Reichslanden , als er in Strvßburg 1872 ein deutsches
Theater gründete , um ' somit der erste Bannerträger deutscher Kunst
in dem wieder deutsch gewordenen Elsaß -Lothringen zu werden .
Bei dem damaligen Oberpräsidenten v . Möller fand er für diese
Idee Derständniß und thatkräftige Unterstützung , und so wurde er
durch Verfügung vom 27 . Februar 1872 zum Direktor der deutschen
und fanzösischen Theater in Elsaß - Lothrinoen , in Straßburg , Col¬
mar , Metz und Mülhausen ernannt . Fast ein Jahrzehnt hat er in
dieser Stellung gewirkt . Was er darin für die deutsche Kunst und
für das Deutschthum gestisiiet , wie er dem deutschen Theater auf dem
entfremdeten Boden wieder eine Heimstätte geschaffen , was er auch
später wieder , als er zum anderenMale den Direktionssiab rMStraß -
buraer Stadttbeater schwang , daselbst für die Pflege deutscher Kunst be¬
deutete . das steht in den Blättern der Entwickelungsgeichichte des
Dentschtkmws im Elsaß unvergänglich anfgezeickmet . AlS Organisator
großer Massen in der Aufführung des Lntber -Fcstsplels trug Hehler
seinen Namen in den 80er nnd 90er Jabren durch viele deutsche Städte .
« . A . auch nach Heidelberg nnd Karlsruhe . Freibnrg hatte
ihn schon ftüher als geschickten Regisseur kennen gelernt . Nnd so
ziemt es sich wohl , daß auch in badischen Blättern dieses deutschen
Mannes gedacht wird , der allzeit ein echter Priester im Tempel
unentweihter Kunst gewesen . — Eine Tochter des Dahingeschiedenen
ist mit Professor Bittrolf in Karlsruhe verheiratet .

--- „Aabilcke Anrgen". so nennt sich eine Serie von
15 Künstlerpostkarten , die nach flotten Aauarellen des Karlsruher
Malers Karl Biese ausgeführt , vor Kurzem bei der Druck - und
Vrrlagsgesellschast vorm . Dölter A.-G . Emmendinqen er¬
schienen find . Damit ist gleichsam wieder gegenüber der

Künstler - Lithographie das auf höchster künstlerischer Durch¬
führung beruhende Farbendruckverfahrcn zur Geltung ge¬kommen und gerade in der vorzüglichen Wiedergabe dieser Karteu -
bilder der Beweis geliefert worden , auf welche respektable Höhe sich
auch diese Art der Vervielfältigung zu schwingen weiß . Macht so
die hübsche Ausstattung der mit den einzelnen Herrschastswappen
gezierten Serie in ihrer geschmackvollen Ausführung an sich einen
sehr sympathischen Eindruck , so verleiht ihr das Gegenständliche
ihrer malerischen Schilderung noch eine erhöhte Bedeutung , insoferneS mit der Freude an den Naturschöuheiten des badischen Heimathlandes
auch den geschichtlichen Sinn seiner Bewohner fördern dürfte .
Denn alle die in landschaftlicher wie architektonischer Hinsicht vor¬
trefflich festgehaltenen Bilder badischer Burgen , sie erzählen dem Be¬
schauer noch in einer besonderen geheimrüßvollen Sprache auch von
den Tagen der Vorzeit von deren Wirken und Thaten die badischen
Burgen stumm -beredte Zeugen sind . In dieser Serie hat davon der
Maler festgehalten : Burg Windeck , die Iburg , Hohenbaden , Schloß
Ebcrstein , Landeck , Röteln , SauseNburg , Limburg , Hochburg , die
Burg Zähringen , Staufen , Sulzburg , Badenweiler und Kastel¬
burg . Und bei dem koloristischen Reiz , der ihnen zugleich bei ihrer
ganzen echt künstlerisch -getreuen und stimmungsvollen Wiedergabe
eigen ist . werden diele „historisch -badischen " Karten gerade unter den
Ansichtskartm - Sammlungen unseres Landes allenthalben besonderes
Interesse wachrufen .

Spielplan des Grotzh . Hoftheaters r
In Karlsruhe :

Samstag den 10 . Febr ., Abthl . A . 35 . Ab . -Vorst . (Kleine
Preisei : „ Gute Nacht , Herr Pantalon "

, komische Operin 1 Akt von Albert Grisar . — „Das Versprechen
binter 'm Herd "

, Szene aus den österreichischen Alpen mit
Nationalgesängen von A . Baumann . Anfang 7 Uhr , Ende
gegen halb 10 Uhr .

Sonntag , den 11 . . Abthl . 0 . 35 . Ab . -Vorst . (Mittel -Preise ) :
„ 8 o 6 e t a n f , Bühnenspiel in 3 A . von Ludwig T h u i I l e ,
Dichtung von Otto Julius Bi « r b a u m . — „Coppelia "

,Ballet in 2 Abtheilungen . Musik von Leo D 6 l i b e s . Anfang
halb 7 Ubr , Ende nach halb 10 Ubr .

Dienstag den 13 . , 17 . Borst , außer Ab . (Große Preise ) :
„ Götterdämmerung " " in einem Vorspiel und 3 Auszügen
von Richard Wagner . Anlang 6 Uhr . Ende nach 11 Uhr .

Donnerstaa den 15 . . Abthl . A . 36 . Ab .-Vorst . (Kleine Presset :

_ Hx. 35.
Aus der Residenz .

Karlsruhe . 10 . Febr .* Hofbericht . Seine Königliche Hoheit der Großherzog e» .pfing gestern Vormittag 11 Uhr den Minister Dr . Buchenberger
längerem Vortrag . Hierauf meldete sich der KapitanleutnM
Deimling , nach seiner Rückkehr von einem 2jährigen Kvmmand ,in Kiautschou , mit persönlichen Aufträgen Seiner Königlichen Hohehdes Prinzen Heinrich von Preußen für die Höchsten Herrschaften .
Kapitänleutnant Deimling ist mit dem Prinzen bis Genua gereist.An der Frühstllckstafel im Großherzoglichen Schlosse nahm Ihr ,Kaiserliche Hoheit die Prinzessin Wilhelm thess . Nachmittag ,hörte Seine Königliche Hoheit der Großherzog die Vorträge dez
Präsidenten Dr . Nicolai , des Geheimen Legationsraths Dr . Fr «.
Herrn von Babo und des Legationsraths Dr . Seyb . Am Abend
besuchte Ihre Königlich « Hoheit die Kronprinzessin Viktoria bi«Oper im Großherzoglichen Hoftheater mit Höchstihrcn Eltern . Sei »,
Königliche Hoheit der Großherzog hat den Geheimen Legations -
rath Dr . Freiherrn von Babo beauftragt als Höchstsein Vertrete :
der gestern abgehaltenen Trauerfeier für der» verstorbenen Land -
grrichtsrath Schönle in der Friedhofkapelle anzuwohnen . Ihn
Königliche Hoheit die Großherzogin sandte durch Frekherrn vs»
Babo einen Kauz zur Ehrung des Verstorbenen .

Anläßlich seines Lvjährige « pienftjnöilSnms hat Herr
Geh . Oberpostrath und Oberpostdirektor Heß dem Herrn Ober¬
bürgermeister Schnetzler 200 Mark für das städtische Waisenhaus
übersandt .

Ile Klektrischen StrakenVaSn -Hnlage « wurden gester«
behördlicherseits abgenommen . Die Kommission bestand aus de»
Herren Oberdaurath Seyb , Baurath Stahl undOberbauinspekt «
Eisenlohr . Ihr hatten sich augcschlossen die Herren BanrathKräuter , technischer Referent im Ministerium des Großh . Hausesund der auswärtigen Angelegenheiten , und Stadtrath Schussele
seitens des Stadlraths .

« Vortrag . Donnerstag , den 15 . Febr . wird auf Veran¬
lassung des Vereins „Frauenbrldung — Frauenstudium "

Fräulein
Salomon -Berlin im großen Rathhaussaale , Abends 8 y2 Uhr über
„ Soziale Pflichten "

sprechen . Den Ausführungen von Fräulein
Salomon , welche Vorsitzende der Mädchen - und Frauengruppen für
soziale Hilfsarbeit in Berlin ist , dürfte mit Interesse entgegen ge>
sehen werden .

E . Gcwerbeverein . Obgleich nach Inkrafttreten des sog.
Handwerkergesetzes künftighin mit Bezichung auf Lehrlingsaus¬
bildung und Führung des Meistertitels weitgehende und ein¬
schneidende Aenderungen gegen jetzt zur Geltung kommen und solch«,
welche nicht jetzt durch Ablegung der Gesellenprüfung sich in dieser
Beziehung die Bortheilr des Gesetzes sichern wollen , gar mancherlei
Schwierigkeiten später begegnen werden , sind die Anmeldungen zu
der vom Gcwerbeverein ausgeschriebenen Gesellenprüfung noch lang «
nicht in der Zahl eingegangen wie es für hier zu erwarten wäre . Es
sollte sich jeder hiesige Lehrling , der dieses Frühjahr die Lehre be¬
endet , unbedingt zur Gesellenprüfung stellen . Es ist einfach unver¬
antwortlich , wenn aus irgend einem Grund sich Meister oder Lehr¬
linge davon abhalten lassen . Der Gewerbeverein erachtet es als seine
Pflicht , wiederholt auf diese Prüfung aufmerksam zu machen und
namentlich Eltern und Vormünder zu veranlassen , von den betreffen¬
den Meistern zu verlangen , daß sich ihre Söhne bezw . Schutzbe¬
fohlenen zur Gesellenprüfung stellen , um ihnen in Zukunft die Rechte
deS neuen Gesetzes zu sichern . Die Meister , die es versäumen , ihn
Lehrlinge zur Gesellenprüfung zu stellen , laden einen schweren Vor¬
wurf auf sich , der später mit Nichts mehr gut zu machen ist . Die
Anmeldefrist läuft mit Ende dieses Monats ab . Alle Anfragen sind
an das Sekretariat des Gewerbevereins — Adlerstraße 43 , 3 . St .
— zu richten , .wo jede Auskunft ertheilt wird .

9 Der dramatische Verein wird wie aus dem Inserat ersicht¬
lich , am Mittwoch , den 14 . Februar im Palmgarten einen Theater -
und Musikabend veranstalten und damit ein « Richard Wagnerfeier
verbinden . Herr Karl Hoffmeister von hier , welcher als Hekden-
tenor für ine Bühne ausgebildet worden ist , wurde für diesen Abend
gewonnen und wird der junge Künstler „Walthers Preislied " aus di«
Meistersinger , „Siegmunds Liebeslied " aus Walküre , die „Grals¬
erzählung " aus Lo ^ ngrin und das Lied „Der Engel

" von Richard
Wagner zum Vortrag bringen . Für Instrumentalmusik sind daS
Vorspiel , Feierlicher Marsch zum heiligen Gral sowie Blmnencme
(Ebarfreitagszauär ) aus „Parsifal "

, ferner das Vorspiel des 8.
Aktes auS di « Meistersinger . Wotans Abschied und Feuerzcmber au !

„Heimath
"
, Schauspiel in 4 A . von Hermann Sudermann .

Anfang 7 Uhr , Ende gegen halb 10 Uhr .
Freitag , den 16 ., Abthl . B . 36 . Ab .-Vorst . (Mittel -Preise .)

„Mignon "
, Oper in 4 A . Musik von Ambroise Thomas .

Anfang 7 Uhr , Ende 10 Uhr .
Samstag den 17 ., Abthl . 6 . 36 . Ab .-Vorst . (Kleine Prüfte .)

Zum ersten Male : „Der Herr im Hause " Lustspiel in 4 A.
von Paul Lindau . Anfang 7 Uhr , Ende nach 9 Uhr .

Sonntag den 18 . , Abthl . A . 37 . Ab .-Vorst . (Mittel -Preise ) :
„ Der Bajazzo

"
, Drama in 2 Akten und einem Sßrolog ,

Dichtung und Musik von R . Leoncavallo . — „Der Bar¬
bier von Sevilla "

, komische Oper in 2 Akten . Musik von
Rossini . — Rosine : Frl . Elisabeth Wagner von hier als
Versuch . Anfang halb 7 Uhr .

Der Vorverkauf der Eintrittskarten zur 18 . Borst , außer
Ab . zu ermäßigten Preisen (Dutzendkarten gsstig ) am Samstag den
24 . Febr . „Maurer und Schlosser

" und zur 19 . Vorst ,
außer Ab . zu kleinen Preisen am Fastnacht -Dienstag , den 27 . Febr .
Anfang 11 Uhr Vormittags : „Max und Moritz " und „Die
Pup per . fee " findet statt : an die Abonnenten des Großh . Hof¬
theaters zur 18 . Vorst , außer Abonnement am Montag den . 19 .
von 11 — 1 Uhr Mittags (Reihenfolge (6 . A . B .) , zur 19 . Vorst ,
außer Abonnement am Mittwoch den 21 . von 11 — 1 Uhr Mittags
(Reihenfolge A . B . C .) ; 'der allgemeine Vorverkauf zur 18 . Borst ,
außer Ab . von Dienstag den 20 . und zur 19 . Vorstellung außer
Ab . von Donnerstag den 22 . Februar an in den für den Vorver¬
kauf angesetzten Stunden (s. o .) . Bei der 19 . Vorst , außer Wb .
(Fastnachts -Dienstag — VormittagS -Vorfiellung ) „Max und
Moritz " und „Die Puppenfte " ist es gestattet daß ein « erwachsene
Person ihren Platz mit einem Kinde theilt , oder , daß für zwei
Kinder nur eine Eintrittskarte gelöst wird .

In Baden :
Montag den 12 . , 22 . Ab .-Vorst . Zum ersten Male : „Del

Herr im Hause "
, Lustspiel in 4 Akten von Pauk Lindau .

Anfang halb 7 Uhr , Ende nach halb 9 Uhr .
Mittwoch , den 12 ., 23 . Ab . -Vorst . : „Fra Dravolo "

,
komische Oper in 3 Akten , Musik von A u b e r . Anfang halb 7
Uhr , Ende nach halb 10 Uhr .

Montag den 19 ., 24 . Ab .-Vorst . Neu einstudirt : „M i g n o n "
,

Over in 4 A . Musik von Ambrofte TLomaS .
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« avtsche PreNe.
jßaHüre , Waldweben aus Siegfried und Fantasie aus Lohengrin
von Richard Wagner ausersehen . Unser hochbetagter , vaterländ¬

isch. ? Dichter Wilhelm Sehring schuf für diesen Abend eine szenische
DMellung , in welcher Richard Wagner verherrlicht wird . Weiter

we^ en noch einige Szenen aus Hedwig und der Nachtwächter von

Th. Körner gespielt .
-f- Ter Gesangverein Badcnia veranstaltet am 17 . Febr . ,

Abends 8 Uhr 31 Minuten , im Saal « des Caf «Z Nowack eine große ,
in rheinischem Style gehaltene Earnrval -Sitzung , zu welcher zahl¬
reiche Hofpoeten , sowie Seine Tollität Prinz Carneval , ihr Er¬

scheinen zugesagt haben . Dem urkomischen P "vgramm nach zu
schließen » welche ! Chorgesäng «, Büttenvorträge , komisch Duette und

Couplets enthält , dürfte sich dieser Narrenabend für alle Theil -

nehmer zu einem humorvollen gestalten .
$• Das Bad im Hause bietet ohne Zweifel viele Annehmlichkeiten

und große Bequemlichkeit . Betrachtet man indessen die Sache vom wirth -
fchaftlichen Standpunkt aus , so ergiebt sich ein wesentlich anderes Bild .
Rechnet man nämlich bei billigster Veranschlagung eine komplette Badeein-
eichtung zu 100 <M, so bekommt man folgenden jährl . Kostenanschlag : Ver¬
zinsung zu 5 Proz . ----- 6 Mark . Abnützung der Einrichtung normal ge-
« hnet 10 Proz . — 10 Mark, für Reparaturen 5 Mart , städtisches
Wassergcld 6 Mark. Mieihe des Badezimmers, wiederum sehr gering ver¬
anschlagt 80 Mark , stnd zusammen 86 Mark . Dabei sind allerdings jene
Hqusbäder außer Betracht zu lassen , bezw . entsprechend billiger zu rech¬
nen , die nicht in abgesonderten Badezimmern, sondern in einem der andern
Mohnräume genommen werden . Rechnet man sodann für Heizung des
AadeS und deß Badezimmers in . bei den heutigen Preisen des FeuerungS-
„ «terials als billigste Veranschlagung 20 Pfg . pro Bad und nimmt
außerdem Wäsche und Bedienung vollständig gratis an , so eraiebt sich
folgende Aufstellung: bei jährlich 60 Bädern (ca . Imal wöchentlich) stellt
sich der Preis deS einzelnen Bades auf 1 Mark 82 Pfg . , bet 100 Bädern
(2 pro Woche) auf 1 Mark 6 Pfg und bei ISO (3 pro Woche) immerhin
noch auf 77 Pfg . Dagegen werden beispielsweise im hiesigen Friedrichs-
bad die Wannenbäder zu folgenden Preisen verabreicht : Im Abonnement
1 Klasse 70 Pfg . , 2. Klasse SO Pfg., 3 . Klasse einzeln 30 Psg. , Der
sttztere Betrag wird beim HauSbah schon fast ganz durch die Heizung
aufaezehrt . Zieht man weiter in Betracht, daß die wenigsten Privat -
Sadezimmer m Bezug auf Komfortablität auch nur an die Wannenbod-
abtheilung der 3 . Klasse deS FriedrichsbadeS heranreichen , so dürfte ein
finwerS darauf sehr angebracht sein , wie große Ersparnisse daraus zu

A . -B. vorm . Mcssecschmidt -Aklieii -> 102.25 pCt . . Maimheinier Ver¬
sicherungs-Aktien ^ 438 Ist . , ZuckerfabrikWaghäuscl -Aklien -5 78 .25 pCt .

ÄSaunhciuier chetreidemarllt vom 9. Febr . Es uoticcit per Sonne
cif Rotterdam : Weizen : Red Winter >> Febr .-Abl . 131 bis — Ist.
Kansas 3 !r . ii Febr .- Abladnng 127 bis — 93?., Northern Spring
Nr . I Febr .-Abladnng - Bi ., lllka 126—134 Bi . , Besserer
Azima 135— 142 M . , Nicolnjeff —.— Bi . , Krim —.— Ai . .
Saxonska 134—135 Bi . , Rnmiincr 130—132 M . , Laplata f . a q .
Febr . -März -Abladung 127 hj .z igz Äs . , bessere Sorten — M .,
Roggen : Russischer 9 *%» 108 bis 110 Ai„ Amerikanischer Western
— '

bis — M . . Hafer : Rnssischer 100 bis 106 Ai . , Amerikanischer
106 bis — M „ Gerste : Russische Fnttergerste 106 bis 107 Bi ..
Mais : Mixed 82.— Bi . , Laplata Npetcrins 84 85 A !„
dto . per Jnni -Jnli — M . , Donan -Biais — Bi . — Tendenz : fest .

Mannheit » , 5 . Februar . ProduflruhLrse.

ziehen stnd , wenn daS Badebedürfniß, besonders derjenigen, die nicht aus
nahmsweise sehr oft baden , im Friedrichsbade befriedigt wird.

ß M- Swillig « KachSeschädigunfl. In der Nacht vom 4 . '5 . d .
f ?t«. wurden am Lokalbahnhof in der Kavellenstraße an der Um¬
fassungsmauer 4 steinerne Platten losgeriffen und in das Innere
des Bahnhofs geworfen, ferner wurden zwei Pfeiler losgelöst . Der
verursachte Schaden trifft die Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft.
- 8 syeruutreuungen hat sich ein Buchhalter ans Lndwigshafen
zu Schulden kommen lasten. Er war in einem Geschäfte in der
Oststadt angestellt und erfreute sich alles Vertrauens , das er dazn
benützte , in

'
der Zeit vom Mai v. I . bis jetzt , trotz eines Gehalts

von monatlich 209 M >, Unterschlagungen in Beträgen von 10 bis
100 M . , im Ganzen von 1900 —2000 M . zu verübelt. Um die
Unterschlagungen ztl verdecken, hat er die ttnterschlagenen Posten in
das Hauptbuch eingetragen , aber beim Adiren weggelassen. Bei der
Revision tm Hanptbltch wurde das Experiment gefunden und der
Buchhalter verhaftet .

ß Pievllähke . Einem Fabrikanten in der Ludwig Wilhelm -
'
straße wurde in der Nacht vom 7 . 8. d . Mts . der an seiner Hans -
fayade befestigte Aushangkasten , welcher dreifach verschlossen war .
gewaltsam geöffnet und daran ? 19 bis 20 Flaschen Branntwein
von verschiedenen Sorten tm Gesamnitwerthe von 40 M . entwendet . —
Zn den letzten 14 Tagen wurden einem in der Durlacher -Allee
Lohnenden Maurermeister aus seinem eingefriedigten Lagerplatz in
der Veilchenstraße durch Losreißen von Brettstücken Eisenklammern ,
Schlageisen. Steinschlegel und sonstige zum Geschäfte gehörige Eisen -
kheile tm Gesamnitwerthe von 78 M . rntweitdet . Als Thäter sind
zwei in der Fasanenstraße wohnende Gypser verhaftet worden .

•* Auf dem Brandvla tre
brr Firma Brüder Landauer wurden heute Morgen zwischen
8 und 4 Uhr unter dem eingestürzten Treppenbau des Hinter¬
gebäudes die vollständig verkohlten Theile von zwei menschlichen
Körpern u . z . 2 Rumpfe und verschiedene Knochenreste, sowie
ein zertrümmerter Schädel aufgefunden . Nach den Aus
spgen einer Augenzeugin , welche mit Fräulein Karrer und

E
räulein Schmidt den Ausweg durch das Hintergebäude ge>
cht hat und sich nur dadurch rettete, daß sie sich am Trep¬

pengeländer des Hintergebäudes vom 2. Stock herunter¬
rutschen ließ und so in den Hof kam. während Frl . Karrer
und Frl . Schmidt nach dem 3. und 4 . Stock flüchteten, ist mit
ziemlicher Sicherheit anzunehmen , daß die gefundenen
Leich en re st e diejenigen der Frl . Schmidt und Frl. Karrer
sind .

Die aufgefundenen Körperreste, die zusammen von einem der
Treppensteine bedeckt waren , waren unter einem ca . 1V, Meter¬
hohen Schuttlager begraben. Sie lagen direkt vor der Keller¬
treppe , so daß die Vermuthung besteht, der dritte Körper könne
vielleicht durch die zusammenbrechenden Massen in den Keller¬
raum geworfen worden sein . Jedenfalls scheint sich aus dem
bisherigen Fund zu ergeben, daß die Mädchen , noch während
sie die verhängnißvolle Flucht die Treppe hinauf unternahmen ,
m dem Rauch erstickten und nachher mit der zusammenstürzenden
Treppe in die Tiefe geworfen wurden .

Die Aufräumungsarbeiten wurden in dem noch immer
glühenden und dampfenden Schutt die ganze Nacht hindurch bei
Beleuchtung vyn Pechkränzen und Fackeln von Mannschaften der
Freiw . Feuerwehr und der Sanitätskolonne sowie städtischen
Arbeitern bis 5 Uhr Morgens fortgesetzt , wo eine Pause eintrat
Alsdann wurde wieder mit erneuten Kräften begonnen . Die
Behörde ist fortwährend in ihren einzelnen Vertretern anwesend .
S . K . H . der Großherzog sowie S . Gr . H . Prinz Karl
zogen wiederholt aufs Neue Erkundigungen über den Stand der
Sache ein . Bei dem Auffinden der Leichen war u. A . auch
der Bruder des Fräulein Karrer anwesend.

Wie wir eben noch erfahren, ist der Vater der Herren
Gebrüder Landauer , Herr Hermann Landauer , Privatier,
Kaiseralle 25b , gestern am Herzschlag gestorben , ver-
»amhsich in Folge der Aufregung über das Brandunglück .

Handel und Verkehr .
» Tie Dubseriptia« auf Nal. «.200.000 Mk. — 4^ .. pari

Rückzahlbare Schuldverschreibungen der Helios Elektrizi¬
tät S-G es e l l s ch a f t in Köln zam Kurse von 100% wird am
16. er. u. A. auch am hiesigen Platze erfolgen, nachdem dir »fsiziele
Rotirung an der Berlimr Börse genehmigt worden ist.

Mauoheimer Gffestteuösrs « vom 9. Febr . (Osstziell« Bericht .)
Dir heutig « Börse verkehrt« ziemlich lebhaft . Umgesetzt wurden Ver¬
einigte Freiburger Ziegellverke-Aktien * 123 p ®t„ Bereinigte Speyerer
Ziegelwerke-Aktteit * 110 pEi . und Aktien der Zrllstofffabrik Lald -
hvs k 241 .50 pTk. Ferner waren begehrt zu wesentlich höheren
Kursen : LerA« Deutscher Oelfabriken-Aktie» » 106 pEt ., Homburge

per 100 Kilo
Weizen Pfälzer 16 . 50 - 16 .75

, Rorddeutscherl6.50 — 16.75
. Sizima 17 25 - 17 .75
. Tdeodosia 17 50 - 18.25
. <3 Ufa 17 .25 - 17 .50
. Tagaiirog 17 .25 — 17 .50
, N» i» S » iichec 00 .00 — 00 .00
. amer. äßint . 17 .25- 00 .00
, amerik .LPriiift 17 .00 —17 .50
. WaNa - Walla 17 .00- 17 .25
, TOilimufee 00 .00—00 .00
„ SemenceRusse 17 .50 — 17 .75
. La Plala 17 .00- 00 .00
, Kamstarll 17 .00 — 17 25
, Kerne » 16 .50—00 0̂0

Roggen Pfälzer 13 .00 —00 .00
. Norddeutscher 00 .00 —00 .00
. Nussilcher 15 .25 - 00 .00

Gerste hies. » egend 15 .25 — 15 .60
. Pfälzer

Ungarische
Fttltergersle
Hafer Badischer

, russische»!
„ Norddeutscher

Weizenm . 00 0

15 . 75 -
17 .50-
13 .25-
14 .25-
18 .75 -
00 .00 -

1

16 25
00 .00
00 .00
14 .75
14 .75
00 .00

per 10 Kil.
Hafer Wnrttemderg . 00 .00 — 00 .00

, Amerikauy 14 .25 — 00 .00
Maie Slmerik . mixed 10 .60 — 00 .00

. La Plata 10 .80— 11 .60
, Toua » 10 .90 - 00 .00

Kohlrep « Dtsch . » «» 25.25 —00 .00
Wicken 16 .50 — 17 .00
Stoth Nleesamen 130 .00 — 140 .00

. Deutscher H 80 .00 - 90 .00
_ Ainerifauer 00 .00 —00 .00

90 .00 —95 .00
100 .00 - 106 .00

23 .00 - 00 .00
55 .50 - 00 .0l>
60 .00 —00 .00
00 .00 - 00 .00
25 .25 - 00 .00
34 . 70 - 00 .00

. Luzerne
„ Provence
, Esparsette

Leinöl mit Faß
Rliböl niit Faß

, bei Waggon
Petr . Aa>erika»y

, bei Waggon
„ bei Baisiumag . 20 .90 — 00 .00
„ Russische« 00 .00 - 00 .00
, bei Waggo» 23 .70 — 00 .00
. bei Basstuwag. 19 .90 — 00 .00

Zprit versteuerter 118 .00 — 00 .00
90er unversteuerter 82 . 5Ö — 00 .00

8 4 Roggeum. 0 1

Vrcise vom 28 . Januar bi» 4 . Febrnar 190V .

27.25 25 . 25 23 25 22 . 25 21 .25 19 25 24 .00 — 21 .00 |
Tendenz : Weizen fester , Roggen behauptet , Gerste flauer , Hafer

unverändert , MaiS höher.
Magdevnrg , 9 . Febr . . Zuck erb ericht . Kornzucker excl .

von 92 pCt . —.— — neue — , Kornzucker excl . 98 pCt .
Rendement 10.80 bis 11.— . neue — bis —— , Nachprodnktc „
ercl. 75 pCl . Rendement 8,50— 8 .70 . Fest . Brodraffinade J
24 .00 bis — .— , Brodraffinade >>. 23 .75- .— , Gern. Raffinade mit
Faß 23 .75 bis 24 .25 , Gern. Btelis ! . mit Fast 23 .25 bis — .— . Fest .
Rohzucker 1 . Produkt Transito f. a . B . Hamburg per Febr . 10.15 G .,
10.22 '/- Br .. ver März 10.15 G . , 10.20 Br . , per Mai 10 .17 ' , G „
10.20 Br . , per August 10.35 bz . . 10.37'/, G ., per Oktober -Dezber .
9 .47 ' - G .. 9.55 Br . Fest.

Wien , 9 . Febr . (Getreidemarkt .) Weizen Dezember 0 00 .
Herbst 7.93 , Roggen Dezeruber 0 .00 , Herbst 0.00 , Mais Dezember
6.81 , Hafer Herbst 5 .37 , Dezember 5,29 , RevS Dezember 12 .55 .

Merlin , 9. Febr . Spiritus , 50er — , 70er 46 .90 .
Kamvurg , 9 . Febr . Kaffee good average Sautos , Schluß -

Kurse , per März 37 > z Pf . , per Mai 3g Pf .
Petersburg , 9. Febr . Weizen loco 9 .20 . Roggen loco Angilst

6.70—0.00. Hafer 3 .30—3 .75. Leinsaat (9 Pud ) loco 14.75 . Hanf

I

loco 46.54. Talg '—.— . Wetter : Schneegestöber.
Amsterdam 9 . Febr . Weizen per Btärz — , ver Mai — .

Roggen per März 132 , per Mai 131 , per Oktober 129 . Leinöl
loco 25 '/« , per März -Mai 25 '/« , per Jnni -Angnst 25 '/« per Sept .-
Dezembcr 247« , Banca -Zinn loco 83 , Billitoik loco 827 «.

^ aris , 9. Febr . Weizen per Februar 20 .— , per März -
20 .30 , per März -Juni 20,75 , ver Mai -August 21 .15 . Matt .
Roggen per Februar 13.75, per Mai -Angust 14 .— . Matt . Blehl ,
per Februar 26 .30 , per März 26 .45 , per März -Juni 26 .90 , per
Mai -August 27.50. Matt . Rüböl per Februar 57/ », per März

Erhebungsorte
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100 Kilogramm .
Ji. 4 ' />! 4 » I.41 AU : « | .4 41 •* \ k

Üoiistauz . 16 50 18 — 14 50 I5o0 .l6 — 6 — 4;— 7 20 ls ]50
Mlnkvors . 15 ;50i11 - 14 — 14 iS 8 80 2 8 ; « — 6 —
Nebellingei ' . . . . t « ;07 !161C :i4 30 14 25 8 j-J:• 3 20 — 5 —
Llullendprs . 16,02 15 SS 14 3.4 14 53 14 33 — 2 — 6 — 5j —
diesllirch . _ 1. .. 15 33 - _ 14 21 4 30 8 6 — 6,—
Stockach . 15j88 15 54 - — - 18 40 5 30 150 640 5i —
lladolfjell . 16 26 — — 1430 14 8014 3J 5 3 60 7 — 350
Dinge » . 16 ;20 — 14 60 11 40 142 ) 3 20 2 30 6 — 4 2 'J
hilzingen . 1650 — — — — 13 35 — — — 3 — 7 — 3 40
Eugen . 16 IC — — 16 — 14 50 4 — 3 — 5 — 4 —
Billiugeu . 16 36 lt ) 3 3 5 70 5 —
Mflugeu . —_ — — — _ 4 3 80 6 _ 5 .40
Bonudarf . — 16 80 — — — — *1— S — S —
SÄopfhei, »*) . . . . 18 59 17 50 16 - 16 —15 4 — 3 SO & — 5 40
Kaiideru . . 16 75 — — — — —. 44 3 60 7 5 25
Milllhel », . 17 — — 14 5« 16 - - 15 — — — 4 20 7 — 3 60
Staufen . 17 —- — — 14 50 15 — — 5 — 4 6 — 890
Freiburg . 17 — — — 14 20 15 - 16 — 4 .40 4 — 6 — 5l —
Breisach . 17 — — — 15 _ 15 — 16 5 . .. 3 30 6 40 450
Waldkirch . — — — - — 16 ir- 8 — 840 6 — 4 80
Liumeiidingen . . . — — — — -- ——r— 43 » 3 — 6 — 430
Eudiuge » . 17 — — — 14 — 14 14 4 '8() 380 6 — 4 —
Kcnziugeii . — — - — — —14 — _ — 26 - — — 4 .60 360
Etteubeiiu . — — ■i■'« — - - 16 —^ 5 T- • 3 20 — 430
Lahr . . . . . . . . . — — -r- 15 — 14 50 -r- •—-r 4 3 40 5,

-
St'ßtjl + • * • ■ • • • * _ — — — — — — — — — — — — —

Haslach . . . . . . . 17 — — — — — — — 14 40 4 50 3 — 5 40 390
Wvlfach . — — — — 16 50 16 - 16 »- 5 — - 5 5o 5 ;—
Offeubura . 1745 - T 15 —, 16 — 15 35 4 — 3 -p- 4 20 5 ;60
Obevflieft *) . . . . . 18 ;öo — — 6 50 17 — 17 4 20 — 6 — 5 -
Ache . »*) . 17 — 1? — ir»— 18 50 16 - 3 ttu 2 80 &60 440
Bühl . . . 18 — 13, - ln SO15 50 15140 3 40 — — 6 - -

Rastatt . — — !_ — - s- — _ - 4 — — 6 30 434
Karlsruhe *) . . . . 18 .25 17,58 16 31 17 83 14 :31 5 — —- — 7 — 440
Dnrlnch . -r- —1— — — * — 15 - 4 3 6 20 4 !sü
iBfftun *) . . ir>:— 16 - lf» — 15 13150 3 60 2 80 5 — 4j —
Eppiugeu * ) . 15 15 — >3 5ü 15 — 18 — 3 - r- Z ö 60 3 ;—
Bruchsal *) . 1« 60 16 t * 50 16 50 14 8 : 4 3 - 6 440
Dlainit ) eim . 17i—IS 50 IS 13 1«>7 .4 : 4,17 4 Oö 8 * 5 6 51! 71-
Weiiihenu *) . . . . 16 — 16 50 15 25 1 .415014I5-: S i 20 5 50 Ü .-
Wiesloch *) . IS — 18 16 — 15 :50 15 5) 2 - — 2 5 — •i !50
© iuSftfi 'm*) . . . . . Ifi — 16 14 _ 15,25 14 :75 Ü 40 2 — 4 20 3 —
Neckarbischofsheim *) — — — !- — — 16i - ! 4 4 _ i 60 4 - - 260
Mosbach* » . 17 50 17 16 _ 17 14 4 - 2 ;50 5 — 41 —
Eberbach *) . — — 1— 14 50 :— 13 50 4 60 — — 5 540
Baxberg * » . . . . . . 15 50 15 25 16 — 15 12 80 3 — 2*30 3 00 4 :—
TauberbischüsSheim *) — — 15 50 15 80 !— 13 3 20 li8o 4 — 360
Weriheii »*) . . . . . 15 40 >5 40 15 6 15 50 13,40 3 - — - 4 — 5 —

*) Preise für Ketreid !» p UU > l , »„ u ,
Geschäften bezm. Handle »n , Müllern, Fuhrleute» und Landiviethen.

>»»_, !» >,, . « «»», , » , .»».« uim - ir uit
Kolikttise in Bnde « .

Mannheim . Kaufmann Karl Sternberg hier . Konkursver¬
walter Rechtsanwalt Dr. Weingart hier . Konkursforderungen
sind bis zum 20. Februar bei dem Gerichte anzumelden .
Prüfung der angemeldeten Forderungen 2 . März .

A d e t s h e i m . Schuhmacher Alois Ernst in Schlierstadt Konkursver¬
walter Kaufm. Herm . Wenzel hier . Konkursforderungen sind bis zum
22 . Febr . bei dem Gerichte anzumelden . Prüfung der angemel»
detcn Forderungen 14 . März,

Bruchsal . Cigarrenfabrifanten Ferdinand Stoll in Untergrombach.
Konkursverwalter Rechnungssteller August Keim in Bruchsal . Kon-
kursforderungm stnd bis zum 26 . Febr. bei dem Gerichte anzu-
melden . Prüfung der angemeldeten Forderungen 5 . März .

■>7% , per März -April 58 , per Mai -August 58 ' /. . Ruhig . Spiritus
per Febr . 39 ' /. , per März 397 . , per Mai -August 38 ' ? , per Scpt .-
Dezember 36'/, . Ruhig . Zucker , weißer, Nr . 3 , per 100 Kilo ,
per Februar 30 , per März 307« , per Btärz -Juni 307 «, per Mai -
August 31 . Matt . Talg 69.50. Wetter : Kalt .

London , 9. Febr . Silber 277,, .
London , 9 . Febr . 17. Uhr. Metalle . Kupfer g . H . 74 Md . St .

2 Sh . 6 P . . 3 Mt . 72 Pfd . St . 7 Sh . 6 P . Ziun Straits 136 Psd . St .
0 Sh . 0 P ., 8 Mt . 133 Pfd . St . 5 Sh . 0 P . , Blei . span . 16 Pfd .
St . 11 Sh . 3 P .. engl. 16 Pfd . St . 17 Sh . 6 P . . Zink , gew. Marken
22 Pfd . St . 10 Sh . 0 P . . best. 22 Pfd . St . 15 Sh . 0 P . . Schott ,
stoheisen - Warr . 68 Sh . 6 P . 5 Uhr . Kupfer 74 Pfd . St .
)0 Sh . 0 P ., 3 Mt . 72 Pfd . St . 12 Sh . 6 P . Makler -Schlußpreis
73 Pfd . St . 17 Sh . 6 P . bis 74 Pfd . St . 2 Sh . 6 P . . best . Selected
17 Pfd . et . 10 Sh . 0 P . , strong Sheets 84 Pfd . St . 0 Sh . 0 P . , Zinn
straits 134 Pfd . St . 15 Sh . 0 P ., 3 Mt . 132 Pfd . St . 00 Sh . 0 P .
ngl . 139 Pfd . St . 00 Sh . . Blei . span. 16 Pfd . St . 10 Sh . 0 P . ,
m

'
gl . 16 Pfd . St . 17 Sh . 6 P . . Zink . gew . Marken 22 Pfd .

st . 7 Sh . 6 P .. best . 22 Pfd . St . 15 Sh . 0 P . . gew . schief . 27
ßfd. St . 00 Sh . 0 P . Schott . Eisen-Warr . 68 Sb . 5 ' /- P , (Str . P .)

Liverpool , 9 . Febr . Baumwollemuarkt . Schluß . Tages -Jmport
6000 , Umsatz 10000 Ballen . Anziehend. Amerikaner und SuratS '/,
höher.

Hlasgow , 9 . Febr . Roheisen. ( Schlitß .) Mixed tttmibres War¬
rants 68 Sh . 5 '/- P . Warrants Middlesborough M . 69 Sh . 2 ' / . P .

ListaSo » , 8. Febr . Gold -Agio 427 « pCt . Wechsel auf London
36 '/, Pence.

Rio de Aanetro , 8. Febr . Wechsel London 7" /»».
Mueno » Aires , 8. Febr . Gold -Agio 127 .90 . .
Aarkrrnhe , 8 . Febr . Fleischpreiseauf der Fleischbank

deS Wochenmarktes . Anwesend waren 15 Fleischverkäufer , welche
verkauften : das Kuhfleisch zu 40—64 , Rindfleisch 60—68 , Schweine¬
fleisch 68/72 . Kalbfleisch 70,72 (Brust n . Hals - ) . Hammelfleisch56/70 Pf .
Marktpreise in der Zeit vom 4. Febr . bis 8. Febr . : l . Btktualien : 500
Gr . Fleisch. Ochsen 72 , Rind (Kuh)56 68 , Hammel 60- 70 , Schweine 72 ,
Ger . 90. Kalb 72 (Brust u . Hals —) Pfg . Brod : 450 Gr . weißes 17. 1400
Gr . schwarzes 40 Pfg . Mehl , 500 Gr . weißes 18, schwarzes 15 Pf .
1 Kilo Erbsen 36—40 . Bohnen 30—36 , Linsen 40—60 , 500 Gr . ReiS
30- 32 , Gerste 25—28 , GricS18 —19 Pf . . 50 Kilo Kartoffeln 2 .20 M . ,
500 Gr .Butter 1,10—1,15, Rindschmalz — , Schweineschmalz 90 , 1 Liter
Milch 18. 6 Eier 48 Pfg ., 1 Liter saurer Rahm 80 Pfg .
2. Sonstige Naturalien : 1 Klafter Waldbuchenholz 44 .— M >,
Waldtannenholz 34.—. 50 Kilo Heu 3 .50. Stroh 2 .50 M . für
50 Klg . — «. Fische : »00 « r . « al 2.20 , Barsch — .60 ,
Hecht 1 .20 , Lresen 50 , Milben 60 , Karpfen 1.—, Schleien
1 .10, Ikothangen 80, Koretsch 50 , Zander 4.20 , Barben 60.

LandwneHschnstlich « Besprechungen tm» Brrsnmmlnngen .
Dienstag, den 13. d». Mts . :

Land« . Ortsverein Hohefeld . Abnds 7 Uhr im « asthout znn»
Adler ordentlich « Generalversammlung.

Donnerstag den 15. ds. Mt » . :
Landw- Ortsverein D e r t i n g e n . Abends 8 Uhr im Gasthous zum

rRoß Aeneraloerfemmlun«. . .

Berukifchtes .
Nmstcrdam , 7. Febr . Zu dem Mord in Antwerpen

wird dem „Arnh . Cour ." des Weiteren geschrieben : Die Bevölterung
befindet sich in einem wahren Aufruhr und wüthet gegen alle
Protestanten . Die Wohnungen der Pfarrer von Altforst und von
Maasbommel wurden bedroht . Letzterer Pfarrer hat die Flucht
ergriffen . Di « Behörde verhaftete auch einen Mann aus Maas -
bommel , der ebenfalls ein Opfer darbringen wollte und den Kindern
im Dorfe nach dem Lehen tvachtete . Die Frau des Mörders
Scherf erklärte , auch ihr ältestes Töchterchen hätte geopfert wer¬
den sollen , deshalb nahm man ihre fünf Kinder weg und brachte
sie bei einer Familie in Sicherheit . Dasselbe geschah mit den drei
Kindern einer Wittwe , die ebenfalls der Sekte angehört . Die Be¬
völkerung ist dermaßen erbittert , daß der Bürgermeister gestern
Abend die Hilfe des Militärs vnrufen mußte . Die Mitglieder der
Sekte gehören alle zu dom eingesessenen Bauernstqnd . Scherf be¬
hauptet , Jesus zu sein, und einer seiner Anhänger erklärte laut ,
daß eine Million Engel ihn beschirmen würde . Scherf wurde
durch das Volk Mißhandelt ; ein Bruder von ihm wurde in die
Maa ? geworfen . Es handelt sich also thatsächlich um religiösen
Wahnsinn , der eine ganze Anzahl von Personen zugleich ergriffen
hat . Am Montag hat die Polizei mit 'dem blanken Säbel das
Grundstück eines der Sektirer gegen die Menge vertheidigen müssen .
Ansammlungen von mehr als drei Personen sind durch den Bürger¬
meister verboten . (Ff . Z .)_ _

Auszug ans den Uta » tz« söüchcxn Karlsruhe ,
Ehequfgebote :

8 . Febr . Christian Wenk von Bühl, Hotelier in Pühl , mit Theodora Doll
von Heidekberg,

8 . „ Jakob gen. Georg Klug von ' Oftersheim, Grubenschmied in
Friedrtchsthal, mit Wilhelmim Graf von Landau .

8 . „ Franz Arheidt von Grötzingen , Eisenbahnhilfkschaffnerhier , mit
* Karoline Zimmer von Lauf.

8. „ Alexander Zimmermann von Grünwinkel, Hafner hier, mit
Luise Hurter von hier .

8 . „ Heinrich Hartmann von Hundfiall, Sergeant in Konstanz , mit
Emma Röther von Schopfheim .

Geburten :
4 . Febr . Alexander, Dater Peter Bolz , Bahnarbeiter.
6. „ Walther Ernst , B . HanS Fehlmann, Kaufmann .
6 . „ Emil , v . Ludwig Huber , Steinhauer.
7 . „ Friedrich Ernst Otto , 33 . Ernst Walz, Schreibgehilfe.
7 . „ Luise, B . Karl Hautz, Schneider .
8. „ Hermann Ludwig . 53 . Ludwig Dieter, Schreinermeister.
8 . „ Hermann Christian, 53 . Gottj. Christian Britsch, Mechaniker.

Todesfälle :
7 . Febr . Margaretha Bundschuh , akt 3? Jahre , Ehefrau deS städt .

Kassendieners Josef Bundschuh .
« . . Ludwi, Wolfs, Finanzroth a . D . . ein Ehemann, alt 80 Jahre .

RuDtvSrttße TodeSM ».
Budtuveilec . Christian Bertschin, M I . « .
Durlach . Katharina Grimm.
Ettlingen . Josef Sleiske, Privatier , 78 I , $.
Ettlingenweier . Jolef Zimmer, Landwirth, <1 I . «.
Freiburg . Gustav Häffner sen. , 88 I . « .
Lahr . Karoline Kopf geb. Griesbach, öS I . a
Lenzkirch . Nikolaus Nägele, Knnstmühlebesitzer , 58 I . a.
Mosbach . Bernhard Hilberg , Reallehrer.
Pfaffenwoiler . Xaver vtoe», Sautzwirth, 6» I . a.



Seite 4.

Telearantme der „Bad . Presse" .
(Originalmeldungen des Wolff ' schen Depeschenbureans " und deZ

„Bureau Herold "
.)

— ZZerli » , 10 . Febr . Nach Blättermeldiingen dürfte die
KanalvorlageMitteMärz dem vrenßischenAbgeordneten -
hause zugehen . Der Gesetzentwurf betr . die Besteuerung der
Waarenhäuser sei im Staatsministerium bereits durchberathen .

l>ä Leipzig , 10 . Febr . In Pirna haben gestern die großen
Glasfabriken wegen Kohlenmangels ihren Betrieb
vollständig eingestellt . Die übrigen Piruaer Fabriken haben
nur noch für wenige Tage Kohlen . Die kgl . Gußstahlfabrik in
Döhlen hat de» Betrieb eingeschränkt . 300 Arbeiter wurden
entlassen .

hd Men , 9 . Febr . Der „N . Fr . Pr . " wird von diplomatischer
Seite versichert , daß der Besuch des Prinzen Heinrich in Wien
eine hochpolitische Bedeutung habe . Dieser Besuch solle neuer¬
dings bekimden » daß das deutsch - österreichische Bündniß
ungeschwächt fortbestehe und daß die zwischen den beiden Ländern
bestehende Intimität unerschütterlich fortdauere .

— Madrid , 10 . Febr . In der Kammer stellte bei der Be -
rathung der Einnahmen hes Bugets der Finanz minister hin -
fichtlich des abgeänderten Antrages betr . den Zuschlag zum Oktroi
die Vertrauensfrage . Der Antrag vereinigte 88 Stimmen
auf sich , 88 Stimmen dagegen . Die Opposition pro -
testirte , der Finanzminister wird heftig angegriffen . Es erhebt sich
ein großer Tumult .

dd Baris , 10 . Febr . Die Regierung richtete eine scharfe
Note an den Vatikan wegen der Haltung des Erzbischofs
von Aix und 67 Bischöfen , die in ihren Kund¬
gebungen die Regierung beleidigten . Die Re¬
gierung droht mit der Abberufung des französischen
Botschafters am Vatikan . Der „ Frkf . Ztg ." wird darüber noch
gemeldet : Nachdem mehrere gemaßregelte Bischöfe sowie der Erz -

bischof von Aix neuerdings in einem Briefe an
den „ Croix " gegen

* die Negierung m a nif est i r t e n ,
interpellirt der Sozialist R o u a n e t in der
Kammer am Montag über die Maßregeln der Regierung gegen
die widerspenstigen Geistlichen . Nach Angabe eines Abendblattes
wäre bereits eine Untersuchung angeordnet , um das Manuscript
von dem Croix herbei zu schaffen .

= London , 9 . Febr . Das englische Baggerschiff
„Devolant "

, welches am 21 . Dezbr . v . I . Clyde nach Nicolajeff
verlaflen hatte , ist an seinem Bestimmungsort nicht an g e k o m m en .
Man nimmt an , daß dasselbe mit 19 Mann im Kanal u n t e r g e-
g a n g e n ist.

England nnd Transvaal .
Die Nachrichten , welche heute vom Kriegsschauplatz eintreffen .

sind nkcht dazu angethan , die englischen Herzen mit Freude zu er¬
füllen . Denn wenn and ) dem General Gatacre im Norden der
Capkolonie ein Vorstoß insofern gelungen sein soll , daß er die Buren
bei Penhoek „zurückgeworfen " hat — womit aber immer noch nicht
gesagt ist, daß es sich bei der Takrik der Buren hier um einen wirklichen
Erfolg gehandelt hat — so müssen dafür die Nachrichten vom östlichen
Kriegsschauplatz um so bedenklicher stimmen . General Buller hat
mit seinem „Schlüssel " von Ladysmith entschieden Unglück . Er will
ihm absolut nicht den Weg nach der belagerten Stadt erschließen .
Und die besten Schlüffe ! taugen schließlich nichts , wenn sie nicht in
das betr . Schloß paffem Auch von Lord Methuen resp . General
Macdonald wollen durchaus keine Siegesnachrichten kommen nnd
so ist die einzige Hoffnung jetzt allein auf Lord Roberts ' persönliches
Eingreifen gerichtet .

= London , 9 . Febr . (Reuter .) Es verlautet , die Regier¬
ung beabsichtige 37neueBatterienzu schaffen und für zahl¬
reiche Regimenter dritte Bataillone zu bilden .

hd London , 10 . Febr . Die englische Bark „ Liskdale "

wurde im Haftn von Durban beschlagnahmt , weil sie Kriegs -
kontrebande an Bord haben sollte . Das aus Liverpool stammende
Schiff lag schon längere Zeit im Hafen und war bereits theilweiff
entladen .

hd London , 10 . Febr . Aus Lourenco Marquez wird vom
8. Febr . gemeldet : Die Behörde beschlagnahmte auf einem
Dampfer mehrere Kolli , die falsch deklarirt waren . Thatsäch -
lich sollen in denselben Waffen und Munition enthalten ge¬
wesen sein.

— Kapstadt , 8 . Febr . DiefrrmdenMilitarattaches
verlassen morgen Kapstadt .

So « üllkichen Kriegsschauplatz .
dd London , 10 . Febr . Der von den Buren am Klipp -

fluß gebaute Damm , der den Zweck hatte . Ladysmith unter
Wasser zu setzen, ist von der Strömung fortgerissen worden .

--- London , 9 . Febr . Das Reutersche Bnrea « meldet
auS dem Hauptquartier der Buren vor Ladysmith
vom 7 . dS . : Die Buren feuerten gestern auf einen
Panzerzng , welcher sich von Chieveley in der Richtung nach
Colenso begeben wollte . Der Zug , in welchem sich 2000
Mann befanden , war in Folge dieses Angriffes genöthigt . „ ach
Chieveley turückzukehreu . Bei Colenso und am obere »
Tugela wird seit heute früh 5 Uhr geschossen .

— London , 9 . Febr . (Reutermeldung aus Lourenzo
Marques vom 9 . d. Mts .) . Eine Depesche auS dem Haupt¬
quartier der Buren vor Ladysmith vom 8. d . Mts .
meldet : Die britische Streitmacht zog sich über de»
Tugela am 8 . d. Mts . morgens zurück , nachdem sie ihre
Stellung aufgegeben hatte .

--- London , 9 . Febr . Dem K r i e g s a m t lag bis 6 % Uhr
Abends keine Bestätigung der Meldung vom Rückzuge
Bullers vor .

---- London , 9 . Febr . (Telegr .) Reuters Bureau meldet
auS dem Hauptquartier der Buren vor Ladysmith
vom 8 . ds . 9 Uhr Morgens über Lourenzo Marques vom
9 . Februar 11 Uhr 39 Min . Morgens : Die englischen
Truppen , welche im Besitz des Molenspruit - Kopjes
waren , haben dasselbe heute Morgen ans gegeben , nachdem
die Artillerie der Buren das Kopje bombardirt hatte . Die
Engländer haben sich über den Tngela in ihre alte Stellung
zurückgezogen . Heute Vormittag wurde am Tugela mit
Unterbrechungen eine Kanonade unterhalten .

_ Badische Presse ._
hd London , 10 . Febr . Mit dem neuerlichen Rückzug

B u l l e r s über den Tugela am Donnerstag ist der dritteVer -
such zum Entsätze von Ladysmith gescheitert .
Welche V e r l u si e der Kampf gekostet hat und was die Folgen
des neuen schweren Schlages für die Engländer sein werden , darüber
sind bisher keine Nachrichten eingelaufen .

südliche« Kriegsschauplatz.
- - London , 10 . Febr . Feldmarschall Lord Roberts be¬

stätigte , daß die Mure » von Henerak Haiacre am 3 . Jesrnar
veiAenhoek und am Vdgetssuß znrüLgrworfe » wnrden . General
Gatacre fügte seiner Meldung an Lord Roberts hinzu , beide
Außenposten seien völlig gesichert .

Vom westlichen Kriegsschauplatz.
— London , 10 . Febr . In fernem Telegramm an das KriegS -

amt legt Fekdmarschall Lord Roberts des Weiteren dar : Der
Zweck der Bewegung General Macdonalds nach dem Koo -
doosberge war , den Feind abzuschneiden , welcher die
Bahnlinie von Belmont bedrohte , sich aber vor den
Hochländern unter Oberst Broadwoad zurückzog . Der
Feind versuchte v e r g e b e ns , die Hochländer aus ihrer
Stellung zu drängen . Auf Ersuchen Macdonalds brachte General
Babington Verstärkungen . Der Feind wurde zu¬
rückgeschlagen und räumte später seine Stellung .

— Modder -River , 8 . Febr . (Reuter . ) Lord Methuen
befahl General Macdonald , sich »ach Modder - River
zurückzuziehen .

— London , 10 . Febr . Die Morgenblätter bestätigen
die Meldung , daß General Mardonald , nachdem er die Re -
kognoszirnug ausgeführt hatte , Befehl erhielt , sich nach Mod¬
der River zurückzuziehen .

hd London , 10 . Febr . Die Meldung von dem R ü ck z u g des
Generals Macdonald aus seinen Stellungen erregt Hier große
Besorgniß . Man befürchtet , daß Hinter der Nachricht , daß die von
Macdonald gewünschte Verstärkung diesen nicht erreicht
Hat , mehr stecken könnte , als man weiß . Das Kriegs -
ministerlum hat noch keine Nachricht von Methuen , da¬
gegen liegen ausführliche Telegramme von Macdonald vor , die
keiner Befürchtung Raum zu geben scheinen .

Aus dem englischen Parlament .
= London . 10 . Febr . Das Wuterhans diskutirte uudverwarf

verschiedene Unteranträge zur Adresse . Hierauf beantragte Balfonr
Schluß der Debatte . Er wurde mit 215 gegen 64 Stimmen an¬
genommen . DieAdresse wird sodann mit 229 gegen 39 Stimmen
angenommen . Die Minorität bestand aus Irländern .

Balfonr erklärte sodann : Unsere Informationen vom Kriegs¬
schauplätze weisen auf die Thatsache hin , daß Ausser den Vormarsch
aus der Stellung , die er am Mittwoch vrfehtr , nicht sortgeseht
hat . Wir haben es nicht für recht gehalten , in ihn wegen einer
detaillirten Information über seine Operationen zu dringen , auch
würden wir dieselben nicht veröffentlicht haben , bevor die
Operationen nicht beendet sind . Auf eine Anfrage , ob
Henerak Macdonakd zurüLöeordert sei , erklärte Balfonr , er
habe keine Informationen darüber .

Im Unterhause erklärte B r o d r i ck, die Weigerung des
Marschalls des Prisengerichts in Durban , den deutschen
Dampfer „ Herzog " seiner Zeit in Obhut zu nehmen , war nichi
auf eine Anweisung der britischen Behörden erfolgt , sondern ist
darauf . zurückzusühren , daß das Schiff noch nicht im
Hafen wa r .

— London , 9 . Febr . Dein Parlamente ging der Nach -
t r a g s e t a t zu , in dem 18 Mill . Pfd . St . zur Bestreitung der
Kosten für 120 000 Mann verlangt werden ; welche infolge des
Krieges in dem mit dem 31 . März schließenden Finanzjahr mehr
ausgehoben werden , sowie zur Bestreitung anderer einschlägiger Aus¬
gaben für militärische Zwecke.

Kas Zustand .
hd Berlin , 8 . Febr . Wie die „ National -Zeitimg " zu melden

weiß , ist der Kaiser gestern zwei Mal beim englischen
Botschafter vorgefahrcn . Der zweite Besuch währte eine Stunde .

= Rom , 10 . Febr . Im Senat stellte bei Berathung des
Budgets des Ministeriums des Aeußern Visconti Venosia
feist, daß die Beziehungen Italiens zu England stets
den Charakter gegenseitiger Freundschaft und gegenseitigen Ver -
travens erhalten hätten . Redner sprach die Zuversicht aus , daß die
Ereigniffe in Südafrika keine allgemeine Ver¬
wickelung nach sich ziehen wurden . Me italienische Regierung sei
weit davon entfernt , eine Politik des Derzichtens zu treiben und
werde nicht aufhören , über die wichtigsten Interessen des Landes -
zu wachen . Ihre Aufgabe sei übrigens erleichtert durch die guten
Beziehungen zu den anderen Mächten .

hd Antwerpen , 9 . Febr . Das Hiesige Blatt „Matin "
läßt sich

aus Marseille melden : An Bord des nach Lourenzo Mar -
q u e z abgegangenrn Dampfers „Dangtfa "

befinden sich zwei Söhne
eines französischen Generals und ein Dutzend junger
Leute aus angesehenen französischen Familien , welche sich den Buren
anzuschließen gedenken . Ern englischer Spion befinde sich
ebenfalls an Bord des Schiffes sowie derrussischeMilitär -
Attache , welcher sich dem Generalstabe des General I o u b e r t
anzuschließen gedenkt .

— London , 9 . Febr . Der „ Daily Mail " wird aus Kairo
gemeldet , daß das 14 . sudanesische Betaillon sich noch
immer weigert , die Munition zurückzugeben . Es
heißt , verschieden « jüngere egyptische Offiziere kommen wegen Auf¬
reizung zur Insubordination vor ein Kriegsgericht . Der
Vertreter Englands , Lord C r o m e r hatte dieserhalb mit dem
K h e d i v e eine ernste Unterredung .

hd London , 10 . Febr . Erchange -TelegrapHen -Eompany
meldet heute aus Kairo : Die Meuterei unter den suda
nesische » Truppen hat sehr ernste Verhältnisse angenommen
und verursacht große Sorge . (Fkf . Z )

Schiffdnachrichten des Norddeutschen Lloyd .
32 Bremen . 8. Febr. Der Danwfer „Aller" ist gestern Nach¬

mittag 8 Uhr in Southampton angekommcn und um 9 Uhr von dort ab-
gcgangcn , „ Preußen " ist heute von Genua abgcgangen , „ Ems " ist heute
Vormittag 11 Uhr von Genua abgegangen , „ Ptalz ^ ist heute in Vigo
angekommen und abgeaangen , „Weimar " ist heute in Antwerpen anaekommen.

Nr. 35»

Briefkasten .
I . H . in B - — Hl - in W . — K . K . in % — Nicht »

Wonnen . — K . K . in L . — Nichts gezogen ( ohne Obligo ).
W . A . Als gute deutsche Grammatik werden Professor Dr .Sanders Sprachbriefe empfohlen .
A . K . in L . Die Einwohnerzahl Mannheims beträgt etwa

132,000 .

Wasserstaud des Rheins .
Maian , 10 . Febr . 3,77 Meter , gef. 0,10 Meter .
Kehl . 9 . Febr . 2,41 Meter , fällt .
Maldshuk , 9 . Febr . 2,00 Meter . Beharrungszustand .
Konstanz . Hafenpegel . Am 9 . Febr . 3,06 >„ . (8. Febr . 3,08

BerrittitfflMffS - nitb Bereins -Ailzeiger .
Samstag , den 10 . Februar :

Krkeiterkildungsverein . H . 9 U . Kostümkränzchen .
» rtisserieSnnd St . Aardara . H . 9 U. Zskft . i . gold . Hirsch .
KthletenklnS Hermania . H . 911 . Ueb .-Abd . im Lokal z. Nußbau « .
Mab . Kynolog . -Aerein . H . 9 U . Vereinsabend im Rodensteiner .Aav . tzratnveret » . H . 9 U . Zusammenkunft im Kg . von Preuße ».
Bürgerverein der Hststadt . H . 9 U. Stiftungsfest im Burghof .
Eintracht . 8 U. Kostümfest .
Kesangverein ßoucordia . H . 9 U. Herrenabend im Dereinslokal .

Sesangvrrein Äidekia. 9 U. Probe im Cafe Bavaria.
csangverei » Waschtneuöaurr . H. 9U . Generalvslg . im Vereinslokal .1 . Karlsr . Hinderkluö Salamander . 9 U . Klubabend i. Prinz Karl .

Kauf, « , herein Merkur . 9 U. Vereinsabend im Prinz Karl .
Liederhasse . 8 U. Kostümfest in der Festhalte .
Neptun . H . 9 U. Schwimmabend tm Friedrichsbad .
Verkeo . 8 » , U. Vorstellung .
Aavfahrer -Hesessschalt . 8 ll . Generalversammlung .
Nadfahrerverein „ Alöve " . Prsabd . in der Brauerei Aug . Fel ».
Aadfahrerverein Mühlburg . H . 9 U. Versammlung im Lokal .
Hludergesessschaft Germania . 9 U. Monatsverslg . im Vereinslokal .Muderverein „ Sturmvogel " . 9 U . Monatsverslg . im Landsknecht .
Lchweizer -Nerein Kelvetia . H . 9 U. Verflg . im Lokal zur Blume .
S « dd . Marineklnö . H . 9 11. Zusammenkunft in der Reichsvost .
Stenogr . -N - Stolze -Schrey . 9 U . Zählinger Löwen (Kegelbahn ).
Hnrngemeinde . H . 9 U. MaskenkrSnzchen im Kolosseum .
Berlin chem . 113er . H . 9 U. Generalversammlung i. Vereinslokal .
Verein ehem . Kaisergrenadiere . H . 9 U . Versammlung i. Ritter .Verein ehem . öad . Leivdragoner . H . 9U . Verslg . i . Lokal (3 Könige ).Verein ehem . vad . geld . Piagoner . 8 U. Zusammenkunft i. Vereinslll
Hereinig . Karlsr . Gesellschaften . H . g U. Kostümkränzchen tat

Palmengartcn .
Verein „ Zpeiß - Mlau " . 9 u . Monatsversammlung im Lokal .

Sonntag , den 11 . Februar :
Äpossotheater . 411 . Vorst : „ Ein geplagter Ehemann "

; 8U . : „Die
Lieder des Musikanten ".

Kellhasse . 4 U. Carnevalkonzert der Kapelle des Art .-Rgts . Nr . 14.
Kanfm . Verein Merkur . 8 U . Maskenfest in der Eintracht .
Hokoffenm . 4 u. 8 U. Vorstellung .
Männerkurnverein . H . 8 11. Kostümkränzchen im kl. Festhallesaal .
Berkeo . 4 u . h. 9 Uhr Vorstellung .
Zitherkluk . 7 U . Kostümkränzchen im Hotel Monopol .

meimone gleich« die reichhaltig
Collection der Hechu

Seidenstoff-Weberei

SÄ MICHELS & CL’
Hoflitfer . I . H . d.Prinzessin
Aribertv .Anhalt.

Lelpzigerstr . 43,Ecke" *— » — - - - - - - - Uarkgrafenatr .Deutsch! grösst . Sjieclalh. t Seidenstoffe n. Sammete
BERLIN ts

StihoternftTko. Fleisch - Extract
tibertrifft trotz billigeren Preises an Nährkraft
nnd Wohlgeschmack die Liebig ’sohen Extraote jg
nnd ist in allen besseren Drogen*, Delicatessen - ^

nnd Colonialwaaren -Handlunaren en haben.
General-Debot bei fflax Schwab Nach!., Karlsruhe , Akadsmlastr. (

Carneval 1900 . Sänmitliohe Besatnartikel nnd
Zuthaten zur Anfertigung von

Ball - and Slaslten -Coatttinen in grosser Auswahl . — Costttme -
bllder für in - nnd ausl &ndlnclie Trachten liegen enr Be¬
sieh tigtine auf. — Fächer etc . Julius Stl *3 USS -

die allerbesten Resultate erzielt ,
^ insichtnahine an der Kaue .

Gicht und JSchiaS . Diese viel,
verbr- tteten Leiden wurden in d »
letzten drei Jahren , seil Ein ' übrnn-
bei Fa »aobebandluna im Friedrichs «
bad Karlsruhe an 243 Patte »»«" mit große», tirfolfl bekömmt, und

Auszeichnungen darüber befinden sich m
2910

ÜL USlKÜXlftei
geschäftliche, auf Deutschland und Desterreich-Ungarn » he»«» Abonite «
ment ä IHk . 1. 50 , Privat - AuskUnfte nach Vereinbarung .
Prompte und zuverlässige vedienung .. r~ g,,, „ „ , gtefet « K | e « . . j«.1 == 5
227a .l3 .1 A . B . Braun , Auskunftei . Mannheim .

„ eilst tflittrrifrt Asien, Afrika. Australien schnell gutLvrr uff » ) ftwumw , unb 6iais ?a^ren w{a< totnbt ^
an die obrigkeitlich coneession. Generalagentur für Baden von A . Kern
in Karlsruhe . Hebelstraße 8.

_
3202

' Mcunwangen bei Salem (Baden ) . Bor kurzer Zeit kaufte
Herr Anton Gaugel , Dampfsäge , Hobelwerk und Schreinerei das
Deutsche Reichspatent Rr . 106 677 für selbstöffnende Thürm . Die
Vorrichtung obengenannter Thüre ist eine höchst einfache und kan »
überall , ob ein oder zwei Flügel vorhanden , angebracht werden - Dft
Vorrichtung bezweckt, dem Passanten das Durchgehen durch eine
Thür « aus die denkbar bequemste Art , indem jede Belästigung beim
Auf - und Zugehen , der ebstien sowie den folgenden Personen aus¬
geschlossen ist . Die Thüre öffnet ohne jegliches Dazuthun dem sich
derselben Nahenden von selbst , bleibt während des Durchganges
einer oder mehreren Personen ruhig offen stehen , um sich ebonso von
selbst hinter dem letzten Passanten zu schließen . Diese Vorrichtung
kann auf jede Thür angebracht werden . Indem an der Thüre selbst
sowie am Fußboden nichts bemerkbar ist , bleibt eine Berunzierung
des Zimmers usw . absolut ausgeschloffen . Zugleich kaufte Herr
Gaugel die Zusatz - Patentnummer 106 677 v ; diese Nummer wurde
vom Pctintamt dafür ausgestellt , da an derselben Thüre die Vor¬
richtung angebracht werden kann , daß die sich beim Nähern einer
Person nicht mehr öffnet . Die Handhabung ist eine so einfache , daß
mit einem schwachen Druck des Fußes sich die Thüre wieder öffnet
und weite .- funktioniert . Kostenüberschläge sammt Abbildungen ver¬
sendet obige Firma gerne jederzeft gratis und franko .
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Badische Presse . Seite 5.

Zu ftostfimeu
tür bevorstehende Fa¬
schingszeit empfeh'en wir
sn • raäsilgtem Preise :

Badische
Trachten.
Gemalt v. Bndoil Bleich-
aaL 10 Blätter grösstes
Folioformat,feinin Farben
äusgeführt .Voilständ . neu,

Statt Ladenpreis
32 Hb . ftir nur lü Mk .

Diese schönen, grossen
Kostümbilder (Knie¬
slücke) sind im Aufträge
der Gr . bad. Regierung
hergestellt worden. Es
sind die reichen Kostüme
eines Bauernburschen und
Mädchen aus dem Hauen-
steinischen — Bauern¬
mädchen aus dem Breis¬
gau — Bauernbursche und
Mädchen aus dem Ha -
tiauerland — Bauern¬
bursche aus dem Rench-
thal — Mädchen aus dem
Schapbachihale —Bauern-
bursche und Mädchen aus
der Baar — Mädchen aus
N eustadt -Lenzkirch.

Die hübschen Blätter
eignen sich auch zum

]
Einrahmen und bilden so
einen schönen Zimmer¬
schmuck. Preis für ein¬
zelne Blätter statt Mk. 3 .50
für nur Mk. 1.50 . 362 .’

A . Bielefeld ’»
Hofbuchhandlung,

(liiebarsann ft Cie .)»
Karlsruhe .

Jrdolf Sexauer , Sr. Hoflieferant,

:

Centrifugen-
Sissraktafelktter,

empfehle per Pfd . Mk . 1 —.

Fritz Leppert ,
Karlsruhe . 3630

Verloren |
wurde Freitag Abend ein rosa »
seidene » , gestreifte » Kopftuch
ans dem Wege »um Theater , duich
Kaiser» und Waldstraße . Abzugeben
gegen? Belohnung Rallersträße 15 t,
im Laden , rechts , oder 2. Stock . 3 . i

Küferei ,
evtl , mit Weinhandel , zu über¬
nehmen gesucht . Gest . Angebote
mit genauer Angabe des Preises
u . f. w. unter Nr . 3604 an die Exp .
der „ Bad . Preise " eibeie ».

Gef . taffer ., studenr .

Rattenfänger (Me).
3599

von Glasow ,
Karlstratze 92.

8 fdione ffla ^ fu’nlioiliimi'
(Pierette , ihoifcbenterin . Schlesisches
Bauernmädchen ) find zu verleihen
Birtoriastr . 13 , Hth , 2. St . 3640

Amme .
Eine junge kräftige Amme sucht

des Tags über dtt Rind jum Stillen
Offerte mit . Nr . 3606 an die Exped .
der Bad . Presse ".

k^rie^ricksplatr 2. 4- Telephon 164.
■ ■«<-» i o s ■ —

grosser Ausverkauf wegen Umzug.
Verkauf des reich sortirten Lagers mit 10% Rabatt .

Muster - und Auswahisendungen bereitwilligst .

-ÄuTotlieil -u .ng ' II :

Teppiche ,
Bettvorlagen , Felle ,
Tischdecken , Divandecken ,
Portieren ,
Möbelstoffe , Satteltaschen ,
Gardinen , Stores etc . etc .

(py In dieser Abtheilung können Muster - und Auswahlsendungen nicht gemacht werden .

Grosse Posten
bedeutend

zurückgesetzter

Todcs -Anzcige .
Allen werthen Verwandten , Freunden und Bekannten ^

^die schmerzliche Mittheilung , daß unser lieber Vater

J . J . Hoffmann ,
Höertehrer in Wußtoch ,

heute Früh 7 Uhr nach langem, schwerem Leiden sanft |
| verschieden ist .

Um stille Theilnahme bitten

Die tieftrauemden Hinterbliebenen.
Rutzloch, den 9. Februar 1900. 3619 j

Beerdigung : Sonntag Nachmittag 3 Uhr.

Statt besonderer Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten die tranriae und j

j schmerzliche Nachricht , daß es Gott dem Nllniächligm gefallen
bat , meine liebe Gatiin und unsere innigstgelicbtc , unvergeßliche
und treubesorgte Mutter

kkmtill» Katharina Henser,
geb. Hertel ,

ettragenem Selben ui ein
798a I

nach langem , schwerem , mit Geduld
besseres Jenseits abzuruie » .

Rohrbach bei Heidelberg , den 8 . Februar 1900.
Am Name « der tiestrauernden Kintcrvkieöenenr

Wilhelm Heuser , L-erlthktt.
Die Beerdigung findet Sonntag Nachmittag 2 Uhr statt .

Fremillije VerßeigKWg.
Dienstag den 13 . d . Mts . , Vormittags 10 Uhr,
werde » wegen Aufgabe einer Cvnditorei

Friedrichsplatz 8
nachstehende Gegenstände gegen Baarzahlung öffentlich versteigert :

1 Ladenschrank , weiß mit Gold » 1 Ladentheke mit weißer
Marmorplatte , 1 Ladengestell , 1 Backofen mit Backblechen
1 Reibstcin mit Stößel , 3 Tische mit Mannorplalte , 1 Glas -

aufsatz , 1 Eismaschine , neu , 1 Conservator mit 2 Porzellan
Eisbüchsm , 1 großer Werktisch , 1 kleiner Tisch , eine größer ,
Anzahl Tortenplatten , Glasplatten , Glastkller , Schalen , Flaschen ,
Bonbougläser , sowie sonstige zur Einrichtung einer Conditorci
gehörigen Gegenstände ,

wozu Kaufliebhaber höflichst einladet

Karlsruhe den 9 . Februar 1900 . 8639

Ed . Koch 9 Mglieh des Dktsgerilhts.

Tmicrlimfeweiden rasch und billig angesertigr in der

Drullr in ifpr „fintf. prifß“

empfehle

O
4»
ölo

• H

Wöo
Um

lill -Allissil
in großer Auswahl und zu sehr billigen Preisen :

Frackanzügc, Gehrockanzüge,
einzelne Frücke und Gehröcke ,

schwarze Hofen,
schwarze und weiße Westen .

BWF Großes Stofflager für Aufertlsun !?
nach Maass im eigenen Atelier in bekannt bester Aus¬

führung . 3637

N . Breitbarth ,
Rais «* « Mit » l . a ninisl r . £ cf «.

«teil JLinden ,
Kaiser - ffsllee , Ecke Schwimmschnlstraße .

Mir Grosses Concert u . Torstellung
der Splzilllitsteil -TruDe J . IKohrholz ,

sowie Aufttetcn der bei . Soubrette Fil . vroteds » und des Gesangs -
bunioristen Herrn ülorrt .

Rene » Spezlalitlten -Programm . Anfang 8 Uhr .
E s lade t höflichst ein_

W ilh . E ckert .

3000 Mark Belohnung !
Am 13. Dezember t . J . wurden trog allein über 1100

I Stück Zithern bestellt und zahlen wir obige Belohnung
[ jeder hiesigen Konkurrenzfirma , die uns nackweisen kann ,

dass ihr jemals die gleiche Anzahl von diesen Instrumenten
bis dahin an einem einzigen Tage , bestellt worden ist . Es
Ist dieses wohl der beate Beweis für die Güte unserer In »
atrumente nnd den bedeutenden Umfang unseres Geschäft «.

Unsere Harmonikas mit ge aetzlich geschützten Neuheiten sind unübertroffen ,
stark and solide gebaut und kosten mit sämtlichem Zu *ehor mit 10 Tasten in
garantiert ÄchÖrtg nur noch 4 */* Mk., Schörige 6 Mk., 4chÖrigo 7V* Mk., Gehörige K
II 2 Mk., 2 relbige mit 19 Tasten , 4 Bassen 9 ^, Mk., mit 31 Tasten 10 Mk. w“

nt
* L Zitter-Register i ”?; Tremolando- “

TtittfrV —A allerbester Ausführung 50 Pfg ., oder mit vorzßg *
XilttCi Äpjicilal Uoder Glockenbegleitung 30 Pfg . extra . Versand

Kein Risiko . Geld zurück,
wenn unsere Instrumente nicht gut aasfallen . Bestellen Sie stets zuerst gratis
und franko unsere Preisliste , wenn 8ie noch nicht überzeugt sind , bei uns thafc-
skchlich am besten und billigsten za kaufen .

Herfaid ft Comp ., Neuenrode (Westfalen .)
Thatsacfillcb «"i-öiste Harmooika -Fabtik am Platze .

1 Neues Bürgerliches Gejetzvuch g
nebft EliifildrungSgefetz und JnkaltSverzeichniß . Garantirt vollständig 2603 §
Größter Massenartikel ! 1 Postpacket c»th . 25 Expl .danerH.broch . u besch »itt .ä25 ^
oder 22Expl oauerb gevnnd . 340 -4 ftt !v.>Sorliav 14. Annenstr . 2n

vtm
V, Klio genOgt fdr 100 Tasten

Ein Versuch überzeugt , attes ran Houtene Cacao für den
täglichen Gebrauch allen anderen Getrünken rorzuziehen Ist.
Er ist nahrhalt , nervenstärkend , wohlschmeckend , leicht ver¬
daulich und stets schnell bereitet ran Houtene Cacao wirdnur
In den bekannten Blechbüchsen , niemals lose verkauft , da

~
bel

lose aussewogenem Cacao nichts für die gute Qualität birgt .

| -
s 5 ein

! ■ - £ s r4 -

10 Jahrgänge (1883 - 1893 )
„ Fels zu RMeei * ( i

ä 5 Mk. . per Jahrgang in 3 Bänden
gebunden , ut verkaufe». 3613

Kriegstratz e 89 , 4. Stock .

Lebknsverficherungs-
General-Ageutur . §
Eine Generalagentur s .iLebenS-, Aus »-

steiler- n . BolkSverficherung rc. wird von
2 cinzearb. Dersich .-Beamten zu übern ,
gesucht . Caution kann gestellt werdm .

Offerten unter F . P . 4020 an
Kud . IWose » , Stuttgart - 6.1

eeoooooÜ Cooooooo « OOOM *

ßadimv
| gewandt im Maschinen -
! lackiren , werden zu so¬
fortigem Eintritt gesucht .

Deutsche Waffen-

i626 Karlsruhe . 2 .1

Ein tüchtigoß /

aminffgU-finbet dauernde Arbeit bei
Ren -A. Schmidt

stadt t. Schwarzwald .

Stellen siisdeiu
Nestaurations- n . Privat ' Köchinnen ,
ootelziinmermädchen , KsklMÜN»?» ,
Haus- nnd Küchenmäd -ben vükch
Frau HLßler , Durlacherstr. 69 . ,»«,

H
gesucht .

Ich suche sür meinen Sohn , 14
,>ahre alt , Schwarzwäldcr , kräftig ,
mit guter Schulbildung , eiste kauf-
uiännische Lehrstelle, gleschpiel west
ier Branche , nur mup djilisMen

auch Gelegenheit geboten sest», s»Ä
! it den Comptoirarbeiten gründlich
ertraut zu machen . Kost und Logis

un Hause ist erwünscht . Gefl . Offerten
nnt Angabe der näheren Bcding -
ungen nimmt die Erped . der „ Bad .
ßresse " unter K . E . Nr . 793a zur
Keite >befördernng t» Kmvfang . 2.1

, »Viartenst ! atze 87 ist eine Wohnung
-vd vk,„ 2 Zimmern , Küche, Keller
n . Mansardea . 1 . April zn verwiethen .
.stäreres im 2 . Stock links . 3643

^ sNarlgrafenstr . 20 , 2 . Stock , ist
ein gut möblirteS Zimmer mit

' csondcrem Eingang
mictbcn .

billig zu ver-
863321

(T.in möblirteS Zimmer an 1 od . 2
bessere Arbeiier sof . zu vermiethen ,

Werdcrstraße 64 , 4 . St . 3636 .3.1

Grösseres

Ladenlokal
»ißerhalb Karlsruhe für ein Confek-
tionS nnd Manufakiurwanreii -Geschaft
pr . Herbst zu mieihen gesucht.

Prima Lage wird verlangt . HauS -
d sider , die cvent. geneigt sind , durch
Umbau ein entspr . chendes Lokal herzu -
stellen, finden ebciifallsBcrucksichtignng ,

Off. sud G. G . 790a an die Exped .
der „Bad . Presse " . 2.1

diofjfuTyjilf. itaftfieatec
zu Karlsruhe .

SamStag den 10 . Februar 1800 .
Ablh . A sRothe Abou » eme» tska >ten ) .

35 . Abonnements -Bolstelluiig .
Eitigetrctener Hindernisse wegen statt

„Der Herr im Hanse " :

Komische Oper in einem Akte von
Albert Grisar .

Mnstkalischc Leitung : Bernhard Tittel .
Scenische Leitung : Mathias Schön .

Personen :
Doktor Tiritsfolo , Karl Rebe .
Lucrezia , seine

Gattin . . . Christine Friedlein .
Jsabella , seineMündcl Frieda Mey « ,
Colombine, Kammer ^

Mädchen . . . Aurelie Noe .
Pantalon , ein reicher

Kaufmann auS
Bologna . . . Wilhelm Beyer .

Lclio , sein Sohn . Hans Bussard .

z „ -> .{lÄifST
Die Handlung geht in Venedig im

Hause des Doktors vor .

MsVechlltzuhiiltermSerd.
Scene aus den österreichischen Alpen ,
mit National -Gesängen , von A. Bau¬

mann .
Lciterder Auffübrung : Oswald Hancke.

Personen :
Michel Qnaniner , W :rth

in der Avtenau . . Josef Mark
Loisl, sein Sohn . . Hans Buffard .
Aandl , Almerin im Dienste

Dienste bei OuantnerPauliiieMailhac
Freiherr von Strizow Hugo Höcker
» ulaug r Ahr . ßnd « gegen hak»
10 Ahr . Kalke- Kröffuuug r/. y A »r .

Kleine Preise .
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Kxclm nit . Viti ' g .

CchMniii „Melis".
Heute Aamdtag Abend :

(Cast Bavaria ) .
Um »echt zohlieiches i» >sch «i» en

bittet Der Vorstand .

Uemit «firm.
6fttfif (fipr MrDrapifr

Unter beut Protektorat
^ r.Kgl . Hoheitdes Grohherjogi.

Itniifuiftmiifilifr Demi »
■fflprfmr" litirfsrnfir .jr

Heute Abend 9 Uhr bcgiuuend
gesellige

Znscnntnenkunft
im Vereinslokal CaS6 Prinz Carl,

Ecke LammstraKe und Zirkel .
Der Vorstand .

Vereinigung

ruher

L- mStag , 10 . Februar 1900 ,^ « üends halb 9 Uhr :

Versammlung
tm Vereinslokal . zu de » 3« ö » ig -n"

(Ecke Kreuz - und Hebelst,ahe).
Ich bitte um recht zahlreiche Be-

chpligmig .
Negliueutskameraden stets will-

komiueil .
Der Vorstand .

Lüddeiktscher

Marine - Club
Unilsrnsie.

Unter dem Protektorate P . K. H.
des Grohherjogs Friedrich von

Baden .
SamStag den 10 . FebrnarlOOO ,' Abends ' / 9 Uhr ;

Znfammenknnft
un ,'ekal Gasthof znr ReichSpoft ,

Ecke Ildler - und LteinNraße,
WMtenud ehemalige Angrdörige

»er Kakse , li » en Marine sind fremid -
lichst eiugelade» . 32 >4

Der Vorstand .
Wir machen die Kameraden be¬

sonders daran ! auimerkiain, dasi ei »
Sortrag über den südafrika¬
nischen Krieg raitfiudet . 2.2

Gusle frennolich willkommen .

Üfttiiis£ rl 858
sKanfmännischer Ver « tn .>
öomlniiß , Hl . Bäckerstiatze 82 .
ileber 300 Geschäftsstellen in allen

Welttheilen .
Ne'"« 58 000 Mitglieder,

- olleusrei« Stelkeuvermittekung ,
lpension »- « . ,stra» Lenlialsen « f. w .

In 1898 wurden 10036 Mitglieder
und Lehrlinge ausgenommen , sowie
6037 kaufmännische Stellen besetzt.
,'Im 2. Juni b . I . erfolgte die Bei .
uiitlelung der 74000itm Stelle .
Eintritt täglick ; Beitrag 11 .

für den Rest d . I .
Geschäftsstelle in Karlsruhe bei
} , » . Alex . tiaunz , Haiicmr . 108.
Zusammenkunft Rodensteiner

jeden Dienstag Abend 9 Uhr .
aooooouooooo

^ uni 5 ® pfpU | diaft .ö

Q
Dien - tag mtb Freitag ,Turne « der ausübenden Mi

glieder und der Zöglinge.
Donnerstag , Turnen der

. Altersriege,
0 jeweils von 8— 10 Uhr Abens?

der Turnhalle des St ral gy m-
Y tiafium S . — (Eingang Schul - ^
0 straffe) . 0
aoooaooooooo

Lokal : Prlu * Karl ),
ente SamStag Abend 9 Uhr :
Klubabend

wozu wir unser « verehr !. Mitglieder
' termit einladen.

Lenin Ä * "
(§ atjtvrt - Uerein )

Karlsruh «.

fleiiamant zum „ Trompeter von
- tckingei !

^
, wozu m» zahlreiches

Erscheinen bittet 3595
Dor Vorstand .

SamStag den 10 . Februar ,
Abends 8 '/« Uhr :

Kostiimliränzcbeti
im Saale der Restaura ^io «
llPalm « ngapten <‘, Herrenstraßc

Einführungsrecht gestattet- 2 .2
2308_ Der Vorsitzende .

Heute SamStag
Abend ,

Präzis 9 Uhr ,
Rest . Landsknecht

Möillls -

scheine ».

Wir .bilten um
vollzähliges Er -

Der Vorstand .

Badischer
Kynologischer Verein

Sitz in Karlsruhe .
Arkleüer Aynokog. Verein Maden»

SamStag Abend '/>9 Uhr
Vereins -Abend
im „ Rodenstetner " , Herrenstr. 10.

Der Vorstand .

Schweizer Untarstüfzungs -
Verein „Helvetia",

Karlsruhe .

SamStag de« 19 . Februar 1999
Abend » '/-» Uhr

Vevfaniuilung
im Lokal „ zur Blume "

, Zirkel 28.
Vollzähliges Erscheinen erwartet

8628 Der Vorstand .

Reelle HeirateP
I | für Damen und Herren jeden

Standes unter strengster
Diskretion . Gest Offert, an Iah .
Petri , Gartenstr. 10 , Karlsruhe,
erbeten. 1746»

bi U . Retourmarke » sind beizulegen

JUariage!
Für eine hübsche , junge Dame ans

qnter Familie mit einem größeren
Bankvermögen wirb «msprechenve
Parthie gemcht. und wird nur »ui
einen Herrn aus feiner Familie von
tade losestem Rufe und in g - sicherst »
LebiNsstellung resteklirt. Charakter d r
Dame bürgt für efte glückliche Ehe.

Ernstgemeinte Offerten unter v W .
3587 an die Exp. der » Bad. Presse" .

DiScretion .)
Kalrath . "ME

Junger , gebildeter, geietzter Mann
An tan g Mer , in an >«nel>mer Sie llung,
wünscht behufs späterer Verehelichung
mit gel ' ildrter Dame v>n 20 bis
30 Jah >en , rvcnt jungcr, kinderlo ' e»
Wittw « , mit etwas Vermögen in
K>rrespondenz zu trete». Gest . An¬
träge niit Photographie u. inäheren
Beihäktniffen a» die Exp . der „Bad.
Presse " »nt . Nr . 3598 zu lichten .
Weiraih . 3,0 Damen m . gr . Ve >mög .
wünschen Heirath. Prosvelte umsonst .
Journal Charlottenburg 2 . 581».11 .5

illk . IO . -
und mehr täglichen Verdienst können
redegewandte Männer und Fiaueu
erziele» . 8.2

Anfragen unter Chiffre 8. 780»
an die Exped . der »Bad. Presse ".
54000 Mark
können auf gulgesicherte u. gutgelegen»
Objekte hiesiger Stadt in 2 od . 8 Ab-
theilunqen als II . Hypotheken zu 5' /,
an pünktliche Ztnszahle « sofort aus¬
geliehen werden. Meldungen sind unter
Rr . 3609 an di« Exped. der „Bad.
Presse" , u richten.

Alleinstehende Dame sucht eine

Theilhubeck
für ein feinerer « eschüst als Geschäft, ,
führerin .

Offerten unter Kr. 8620 an die
Exped. der . Bad. Presse " . 2 -1

Bäckerei,
eine gutgehenbe , wird hier »der in

Rähe von Kder Rahe von Karlsruhe
^

u kaufen
gesncht. Offerten unter » r . 8840 an
die Gxp- der „Pah . Presse " erb . 8.1

Unter dem Protektorat Seiner Königliche « Koheit des Krögroßkerzogs .
Am Mittwoch den 14 . p . M ., Abends halb 9 Uhr beginnend, findet unser

stk* Ko$ ti )itt ’ Krait 2
in der Festhalle statt, wozu wir unsere Mitglieder nebst Familienangehörigen freundlichst
einladen.

Die Abgabe von Eintrittskarten zum Preis von 20 Pfg . für Mitglieder und Familien
angehörige und von 1 Mk. 50 Pfg . für einzuführende Damen und Herren erfolgt

jeweils
von

8 - 1« Nhr
Abends .

nur gegen
Torzeigen

der Mitglied -
karte .

am Samstag den 1« . d . M . in der alten Vraueret Printz ,
Herrenstraße 4,

am Montag den 12 . d. M . im Gasthaus zum Hirsch ,
Kaiserstrahe 129 ,

Die Karten werden sämmtlich auf den Namen ausgestellt und sind den
in der Festhalle thätigen Kontrolperfonen auf Verlangen vorznzeigen

Air machen darauf aufmerksam , daß als Familienangehörige nur die
mit dem betr . Mitglied einen Hausstand bildende « Personen angesehen werden
können und daß Kinder « der Zutritt an diesem Abend nicht gestattet ist.

Kasseneröffnung halb 8 Uhr . Eingang nur durch den Garderobeanbau .
3350.3.3

Badischer
Kunstgeiuerbe
s. Verein . >

Badischer

Knnstgewerbeverein.
Msiintsvevsniiitiilriiig

om Mittwoch de» 11 » Februar 1990 , Abends
’/,9 Uhr » tm Saale der „ BierJahreszeiten " .

PATENTEN
schnell & gut Patentbiireau .

ISack-Leipzig!
VovtvcZg

CarneVab - Costämc,
Df» Henri ZeichenlehrerKarl Gutynann über :
„ Die ehemalig « Fasieneefabrik Mosbach
n «d ihre Erzengniste "

» veivunden mit Aus¬
stellung . Zutritt J >dermo » » „ estattel .
«415.3. 1 Der Vorstand : Götz .

Kaufmännischer Verein „Merkur“!
Karlsruhe .

2000 Stück zu verleihen für Fest¬
lichkeiten und Festzüge . 489 ».3 3
Kaiser ’s Coitan - a. Fabnantabrlk

Mainz
Fabrik n . Lager : Aster 3, Teleph684

Sountag den 11 Februar, |
Abends 8 Uhr ,

in den Sälen der Gesellschaft „Eintracht “:

Prämiirung
(5 Herren -, 5 Damen -, 2 Gruppenpreise ) I

wozu wir unsere verebrl. Mitglieder mit der Bitte uw !
zahlreiches und pünktliches Erscheinen hiermit höfl. ]
einladen .

Die Oallerie ist geöffnet nnd sind Karten für I
ülchtmitglfeder zum Preise von 50 I*lg . bei Herrn I
Schirmfabrikant Kern , Kaiserstrasse 139 , zu haben, |

Der Vorstand .3133 .2.2

Verein Karlsruhe.
Mittwoch den 14 . Februar 1900 , Abend » präzis 8 Uhr ,

findet im Saale de» „ Palmeng « rten " i Herrenstratz « 34) ein«
Mufikalisch ' theatralische

Abcndttttteititiltung
unter gütiger Mitwirkung von Frau l-ugsr , Frau Alice Mörber ,
Fräulein Tietz ^Deklamation) und Fräulein Rettich (Klavier ),
Herrn Karl Hoffmeister , Opernsänger (Tenor), Herrn Hunkler
(Klavier) . Herrn Kühlenthal Harmonium) , Herrn Leopold
von Nida (Moloneell), Herrn von Büren (Viola), Herrn

Ludwig von Nida und Herrn Stauffert (Violine) statt.
= = Rch VMigllll- Id Prigrsilnils

Nummerierte Sitzplätze zum Preise von 1 Mark sind in den
Musikalienhandlungen der Herren Pr . Dwrt und Han» SehnMt , sowie
Abends an der Kasse ju haben . 3517

Der lorstrtiul .

^ tuppurrerßrage 98 ,
empfiehlt : Kalte und warme Speise «, reine Oberländer
Weine, r». Printz'sches Lager» »nd Exportbier, sowie
stets reines Tchweinesttt.

Hochachtungsvoll

kill. Jede« Dienstag Schlachtfest. 3211

Eine tüchtige zuverlässige

ZritmKS - Triizmll
wird sofort gesucht .

Expedition der „Badischen Presse“.

Schinken , Rauchfleisch , Wurst .
Maaren » . Schmalz -Berfandt von

W. Dietsche ,
eigene Räuchereien , Fiel chsalzereien,Todtmoos (bad. Schwarzwald)
ia . ger . Hinterfchinke « pr Psd

» s Pf «.
do. abgekocht 105 „
do. }. Rohesten , zart u. sehr hart

geräuchert , 120 Pfg .
I » . ger . Vorderschinken 80 Pfg .
I » . ger . Speck, fett, zum Spickenes Pfg
magerdurchzogen, zum Kochen 80 Pfg .
do . hochfein z. Rohessen 103 Pfg .

HalSsteifch ohne Knochen, mager , zum
Koche, , 85 Pfg .

Dchäufele , Ripple , Kinnbacke « ,
Ochsen - « . TchmcinSznuge » re
billigst.

Spezialität in feine « Wnrst »
waaren » wie : Salami , Tervelai
Zungen- , Mett- , Roth- und Leber

Wurst (bausgemachtt .
Ra. Ochsenmaulsal .it per Post

sä st Me » 3,50 Mk.
Gar . reines Schweinefett mit
feinstem Griebengefchmacke, geruchfrei

per Pid . 5» Pfg .
Fleifchwaare » mit Wachholder -

Räucherung . 689a 12.1
Amtlich gezfihlt in l ' /„ galten

1000 Anerkennungsschreiben .
Kleine Maare z. Roheste « ist das
Feinste , was ' es gverhauvt ßiebt
der westfälischen weit vorzuziehcn.

Muster von Schweinefett
gern zu Diensten .

AiiSiudr nach den meisten Ländern ,
auch überseeisch .

onig ,
garantirt reine « unver¬

fälscht n Bienenhonig versendet dir
10 Pfd .-Dose zu « ,50 M . fianko
JL Stelnhamp , Imkerei i» Cloppea-
h«r «, Grotzh . Old. ndurg . 48v » .41 .8

Da» best«
Abführmittel

l«t cfddreieben lh
ttütvi ir * tUmorHSt «i
4m n»«ü,v «d», in 4»n
mei -ten Spitäler , oft *
N«U

itterwasser.
Es hat keinen enanfe -

Mhos. . Beigeschmack
P. ver. r5. cht keine B«-
sshwerds ». — Viafaok
gnmlr« mit Mchstea
AutzeichnungM .

Erhältlich in äpo-
theken und Mineral-
was*8 rhaitdluBj »H.

182» .20.5
finden diskteteAufnahme

^ UWlB «" d gewisseuh. Pflege dei
Frau « t », «tl, «» - ,

17455 Hebamme »
Karlsruhe, , Markgrafenstr. 44.

2)

Kaiser-Panorama.
• 9 Kaiserstrasse 99 .

11 . bi« mit 17 . Februar :

Rordsee-Bädcrt
Borkum, Norderney, Helgoland, Sylt
bleiben » och diese Woche aus,lestelli

R
Per,
(Ges
habe
der
Oe«
zu u
lassr

Geöffnet von Morgee» 10 Uhr
bis Abends 10 Uhr. 3556 .S.1

bei
reich
der
nen8>

Apolls - Theat «»
Marienstratze 1 «. 3>Xf

Sonntag de« 11 . Februar 1900
Rach»» 4 Uhr . nassaöffunug 3 11̂ ;

Extra » Vorstallung
bei ermäßigten Preise « !

„sie geplagter Ehemann“
„ Mrrmrr in illt » Slkti "

.
Gl ob « Posse mit GesangoonKotzebu ,

Abend » 8 Uhr . Kassaöffnung 7 Uh
— Lheaiei preis « —

„DieLiederhesMvßkMe »",
Bolksstück nutGesang von R. Knrisel

Tlluz -Memcht.
einem Tanz - Knrsni

speciell Franf ain «Nt
Lancier können »och einig,
Herren »nd Dame « theilnrhm «

Anmeldungen können jederzeit d
meiner Wohnung gemacht werden.

Achtungsvollst 3201
Job . Scbeer

Tanzlehrer ,
Kaiserstrasse 19 .
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Paradiso bei

Lugano
HStel Eorope

unter leiiung dtr Jrau fjlrt -
lOyss, früher stötel Btauregard
Cugauo und stStel wiidrttubel

JMelbodtu.
Wunderschöne Lage am See.

Modernster Komfort. List .
Elektrisches Licht. Warmwaffer-
heizung in allen Räumen und
Bedienung, werden in den
mäßigenPassanten- u. Pensions¬
preisen nicht berechnet. 4L2».8L

Ligenthümer :
Uirt - Wyns 4 Cie .
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Citronen
in frischem Schnitt

10 Stück 40 , 50 « nd « 0 Vf «
11 . I * an nasch ,

Hier und Land «»- tpr »dustte« ,
3282 50 Zähringcrstr . 50 . 8.1

m
Leo
nach
zu tz
ettbo
Schi
Wirt

ISIiitai 'iuiitli
Bleichsucht » Nerven -, Magen - v
BerdauungSschmäche . Blase «. »
Nierenleiden und deren Merk¬
male : Mattigkeit, Abmagerung, Schlaf
ohne Erquickung , Angst- und Schwin¬
delgefühl , Kurzathnrigkeit , Krampf¬
anfalle , Herzklopfen , Kopfweh Mi-
>räne, Gedschtmßschwäche, Nerve »
chmerzen, Magendrücken selbst na<k

wenigcin Speistngeiiuß, Appetitlosig¬
keit , Blähungen, Sodbrennen, Er¬
brechen x . heilt der berühmt «
Lamscheider Stahlbrnnnen .

Jeder Sendung wird eine ärztlich«
Gebrauchsanweisung bcigcfügt .

Der Lamscheider Stahl¬
brunnen ist zu beziehen von bei
Verwaltung der „ Emm « Heil -
gnelle ^ . Boppard . 4727a.26.i7
Prospekte gratis und franco

D
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Große Auswahl in
Rattenfängern
von 1—2 Jahren , zimmerrem u. sucht-
rei . Farpe : Pfeffer und Salz , stroh

gelb und silbergrau, sind zum Preis
von 25— 30 Mark zu tzertapfe «.

Vesteklungen auf Hnnpo , ve«
kleinster bis «rbtztrr Raste , nimmt
an und sendet nach Auswärts z
Ansicht 3203 .1
die Kinrdetferndlung

Emil Kapp ,
Hermennitrafse 11 .

T
am

Kauf -Gesuch .
Zwei Kasteufchränk « , »in grösier«

und «in kleinerer, werde» zu kaufe". . ^ . .. .jfckgesucht . Geff . Offerten henebe man
unter Rr . 1289 in der ßrtzichitlw
der „vad . Presse " adzugeben. *

aus
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28
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Vix. 85. Luv, ) cye Presse. Seue

ia 98 ,
rnan

Bekanntmachung. Steigerungs -
Ankündigung.

kr:
and, Sjlt
rs .restelli

10 Uhr
3556 .S.1

ater * ■
8. 3«Qg
tat 1000
im 3 Uh,
llung
eise« ?
imann1

Die erste Staatsprüfung
der Geometer bctr .

Aach 8 10 der Landesherrlichen
Verordnung vom 17. September 1898
(Ges.- u. Verordn.-Blatt 1898 S . 427 )
haben dieienlaen Kandidaten, welche
p,r ersten «Staatsprüfung der
Geometer im laufenden Jahre sich
zu unterziehen beabsichtigen, ihre Zu-
lasiungSgefuche bis spätestens

20 . März d. IS .
hei der Unterzeichneten Stelle einzu¬
reichen und denselben die im 8 11
der obigen Verordnung vorgeschriebe¬
nen Belege anzuschlicßen . 3597

Karlsruhe, den 3. Februar 1900 .
Großh . Lberdirektion

des Wasser - und Straßenbaues .
Honsell .

ölkri "
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fautor"
R. KneiA
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« ilnehm«
-derzeit i,
werden.
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vvr ,

» 19 .

Offene Stelle !
Bei der diesseitigen Grund- und

Psandbuchsührung ist eine Gehilfen -
stelle sofort zu besetzen. Die An¬
stellung erfolgt nach Maßgabe des
städtiiren Beamtenstatuts «Gchalts-
flaffe V, Anfangsgebalt 1200 Mk.,
Höchstgehalt 2200 Mk.1 mit Aussicht
auf Ruhegehalt und Hinterbliebcnen -
Vcrsorgung .

Bewerber wollen sich binue « 10
Tagen unter Anschluß von Zeug -
niflcn und deS Lebenslaufes bei der
unter,eichncten Stelle melden.

Vorstellung hat nur auf besonderen
Wunsch zu erfolgen .

Karlsruhe, den 7. Februar 1900.
11
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AmOlMeiMng.

Die Gemeind« Bnlach vcrsteigeram

In Folge richterlicher Verfügung
wird dem Gypscrmeister Josef
Stirmlinger zu Karlsruhe am
Mittwoch dt» 28. Ftbkllsr d F.,

RschmittsgS 2 Uhr,
in der Turnhalle der hiesigen Leopold¬
schule . Leopoldstraße Nr. 9 , nachbe-
schriebcne Liegenschaft öffentlich zu
Eigenthum versteigert , wobei der cno-
gültige Zuschlag erfolgt, wenn der
SchätzungsprciS oder mehr geboten
wird.
Lagb . Nr. 3525 . R .H.B XX . 4299 .

Der an der Südend-
straßc dahier einerseits
neben Privat Albert Sey¬
fried und Kaufmann Lud¬
wig Andreas, anderseits
neben Stadtrath Ludwig
Käppele gelegene Bauplatz
von ca . 856 Quadratmeter ,
sammt dem darauf befind¬
lichen Magazingebäude, ge¬
richtlich geschätzt zu 13,000Mk.

Dreizchntausend Mark.
Die weiteren Steigerungsbeding-

ungen können in meinem Geschäfts¬
zimmer — Kaiserstraße Nr. 70 —
eingesehen werden .

Karlsruhe , den 25. Januar 1900.
Grotzh . Notariat i .

H e ß. 2753 .2.1

Es wird hierdurch zur Kenntniß
gebracht , daß die allgemeinen Ver¬
tragsbedingungen für die AuSfübrung
von Garnisonbauten bei dem Unter¬
zeichneten und den Garnison-Ver¬
waltungen in Karlsruhe Mannheim
und Heidelberg vom 13 . bis 23 .
d. Mts . zur Einsicht aufliegcn .

Karlsruhe , den 7. Februar 1900 .
JaiBiiasch ,

Bnnrath. 3363

Schinken.
Hinterschinken , 8 — 12 Pid .

schwer, per Psd . 80 Pfg .»
Borderschinken , 4—6 Pfd .

schwer, per Pfd . 70 Pfg .,
empfiehlt
Fritz Loppert ,

Karlsruhe , 3628

Bauplätze
in der Oststadt . 21

Näheres unter Nr. 3513 in der
Exped. der „ Bad. Presse "._

An einem guten bürg rliche»
Mittags - « nd Abendtisch können
noch einige Herren theilnehmen.
2727 . 10. 10 Zäbrii ' gerstr . 15 , 2 Tr .

Aufforderung .
Dieientgen Personen , welche mit

der Bezablung der Schulgelder für
die erweiterte BolkSschnle , dl-
Töchter -, Bürger - und Knaben¬
vorschule pro lll . Quartal 1899
bis >900 (23 . Oktober 1899 bis
23. Januar 1900) sich » och im Rück¬
stand« befinden , werden hiermit aus
gesordeit , solche innerhalb acht Tagen
ander zu entrichten.

Karlsnibe , de» 9. Krbrnar 1900 .
Schulksffe -NMlh «ü»z.

_ Kecker. 3 68

Verkauf .
Am Freitag den 18 . Februar »

10 Uhr Vormittags , werden auf
dem Hofe d- S diesigen Traindepols
für den Dienst nicht mehr verwend
bare MunitionS - und Arbeits¬
wagen öffentlich meistbietend ver¬
steigert. 3444 3.3
KSuiglilhes Trsiudepot , KlMiihe.
Steigerungs -

Ankündigung.
In Folge richterlicher Verfügung

wird der Schäftefabrikant Her¬
ma «« Koch Ehefrau , Lina geb .
Trautwei « , in Karlsruhe am

Mittwoch Den l Mörz I . F .»
Rschmttsgs 2 Uhr ,

in der Turnhalle der hiefige «
Leopoldschule » Leopoldstraßc 9,
nachbeschriebencs Anwesen öffentlich
zu Elgenthum versteigert , wobei der
endgiltige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis oder mehr geboten
wird .

L. -B . Ar . 2881 .
R .-H .-B . XXV , 5391 .

Das in der Lachnerstraße
dahier unter Nr. 6 einer¬
seits neben Privatin Ka¬
tharine Brand , anderseits
neben Kaufmann Wilhelm
Neck gelegene vierstöckige
Wohnhaus mst Hinterge¬
bäulichkeiten sammt aller
sonstiger liegenschaftlichertugehördc, einschließlichdes

rund und Bodens, ge¬
richtlich geschätzt zu . . . 65 .000 M

fünsnnd sechztgtansend Mark .
Die weiteren SteigcrungSbeding-

ungen können in meinem Amtszim¬
mer — Kaiscrstraße Nr. 70 — ein-
gcsehen werden . 3616 .2.1

Karlsruhe, den 1 . Februar 1900 .
Kroßh. Notariat l.

sr Das grofze
AHVMkMrsmdhmS I. MW

von

Gebrüder Raub , Grafrath bei Solingen
| versendet umsonst und portofrei den soeben erschienenen neuesten

sehr reichhaltige « Prachtkatalog mit 1388 Abbildungen .
| von Tischmesser und Gabeln, Taschenmesser. Rafir-

mcffer, Gemüsemefler , Alpaca- und Britannia -
Löffel, Schceren , Garten - und Rcbenscheeren,
Pferdeschceren,Haarschneidemaschinen,Bügeleisen ,
Wirthschaftswaagen, Tafel - Einsätze, Kaffee-

! mühlen , Pfeffermühlen, Fleischhackmaschinen,
I Kartoffekreibmafchinen , Besteck- und Gcldkörbe,
Korkzieher, Küchcnbeile, Hack- und Wiegemesser, Fruchtpresien , Vorhang- !
und Fahrradschlösser , Laternen. Revolver. Jagdgewehre, Hirschfänger !

I und Dolche, Glaserdiamant-, Fernrohre, Feldstecher, Werkzeuge und I
! Werkzeugschränkc, Modelldampfmaschinen , Gold- und Silberwaaren ,
! Herren- und Damen-Uhrkettcn , Broschen und Armbändern, Uhren rc.,
Cigarrenspitzen , Pfeifen, Spazierstöcke und Schirme , Lederwaaren ,
Kämme , Bürstenwaaren, sowie viele sonstige Neuheiten .

BRILLANT

Um Jedermann Gelegenheit zn gehen
sich von der hervorragende « Qualität und Preiswürdigkeit

« nferer Waare « zu überzeugen , versenden wir

30 Hage zur Aroöe
eine hochfeine, kräftige, solid gearbeitete

Nickelkette , Nr. 1600, wie Zeichnung , mit
Compaß, modernes Fa ?on, zum Preise

von uur Mk. 1 .48 franco .

Zeichnung halbe natürliche Größe
Ganze Länge der Kette

26 cm

HG " Unser Katalog enthält ea . 68 verschiedene Ketten ,
falls vorstehendes Muster nicht gefallen sollte , bitte « nach
dem Katalog z« wählen . "WU

Zahlreiche Anerkennungen laufen tätlich nnaufgefordert bei
uns ein. So schreibt Herr Jacob Düringer in Hürtigheim :

„Vor ungefähr 3 Jahren habe ich ein Rastrmeffer gegen Nach¬
nahme von Ihnen bezogen und bin damit sehr zufrieden . Da ich
nun verschiedene Haushaltungsgegenstände nötig habe, so bitte ich
Sie , mir gefälligst Ihren neuesten Hauptkatalog zu senden, damit ich
auswählen kann ."

Versand gegen Nachnahme oder vorherige Einsendung
deS Betrages . Was nicht gefällt, nehmen wir zurück , zahlen Betrag
retour oder liefern Ersatz dafür , 367a.4.l

also für den Besteller kein Risiko !
Wriefrnarkerr rrehrnerr in Daktnng .

Meinen werthen Kunden zur Nachricht, daß
ich am Montag den 12 . Februar ,

von 8—1 Uhr , im Gasthof zn beit „ 3 Königen " in Karlsruhe
mit einer Anzahl allerneu aster Modelle von hervorragender
Wirkung selbst für die schwersten 'Brüche (nur eig . Erfindungen ) , persönlich
anwesend sein und jedem Bruchleidendcn kostenfrtte '.'lusknnft erthcilen werde.
Meine Oriainalfabrikate sind nur direct von mir ohne Zwischenhandel zu haben.
Max Reischocb , »mt.MAgiß, Stuttgarl-Karmstatt.
Erste Specialfabrikation elast . Bruchbänder u . Bruchtragbeutel,

. he» 12 . Februar d. FS.
aus dem Gemeindewald Distrikt Hl ,
Hördtwald, jetzt Karlsruher Hafen¬
gebiet:
2lStamm Eichen vonl,70 — S,17Festm
23 . Pappeln „ 0,56—2,17 „

1 Kirschbaum „ 031 „
Zusammenkunft Nachmittags“ Uhr im Holzhiebe bei der Cantine

zur neuen Albdrücke im Hafengebiet .
Bulach , den 5 . Februar 1900 .

Das Bürgermeisteramt.
Klein .

630»Ä2 Echühly .

FamoaI FCSatUch . ! 5359a.13. il ]
schmeckt der echte Nürnberger

ohLSenmaulsalatJ
feinst eingemacht , längere Zeit hallbar , für jede Familie eine an - I
genehme Speist als Frübstück . Salat zu Fleisch, Vespern u Abend- 1
drod , in 3,3 . 5 Kilo-Fäßchen , zu Mk. 2 . 10 Mk. 2 .70 bezw. Mk. 4.—
franko u. in Postkistchen mit 2 Dosen 4 1 Kilo u. 3 Dosen & /2 Kiff
zusammen IUI . 5 . — franko geg. Nachn. von der e>sten Bezugsquelle
Friedr. Heydolph, Ochseninaalsalat -Fabrlk , Nürnberg. |

BielmalS mit höchsten AnSzeichnnnge » prämirt !

Ein jüngeres Mädchen
für leichte Arbeit sofort gesucht.

Näheres in der Expeditio» . der „Badischen
Presse".

Gottesdienst .
Sonntag de« 11. Februar .
Evangelische Stadt -Gemeinde .

V,9 Uhr Stadtkirche : Militär -
gottesdienst: Herr Kirchenrath
F i ii g a d o.

9 Uhr Johannes - Kirche : Herr
Stadlpsarre , Blückner .

V. lOUhr K leine Kirche : Hr . Stadt -
viknr Lang

V-lOUHr TurnhalleGartenstr . 22 :
Herr Siadtpsi >rrer 3ia pp .

10 llhr Stadtkirche : Herr Stadt -
piarrer R b o b c .

10 Uhr Schlosskirche : Herr Hos-
diak ' ims .rischer .

V. 12 llhr PfrüudnerhauSkirche
H - S 'adtvika > Lang .' -, ! 2UhrTnrrrhalle Gartenstr 22
Kiiidergonesdiciist: Herr Stadv
pia -rer Ravp .' /,12 Uhr Kleine Kirche : Kinder-
qotlesdikiist : Herr HosdiakonuS
Fischer .

6 Uhr Kleine Kirche : Herr Stadt¬
vikar S leiiimaiin .

6 Uh > Johannes - Kirche : Herr
Stadt -ikn Stengel

Ludwig Wilhelm -Krankenheim .
5 Ud >At-endsGottesvienst : Hr . Hos -

vikar Dr . Frommest
Militär Gemeinde .

' /,12Uhr Kindei gottesdienst Leopold -
straße 9 : Herr Kirchenr. F i n g a d o .

Diakonifscuhauskirche .
Samstag . M. Fedr ., Abends ' /,8Uhr :

Herr Pfarrer Waller .
Soinitag , II . Frbr .,Vormitt . 10Uhr :

Herr Pfarrer Walter .
Abends 0-8 Uhr : Herr Pfarrer
Walter .

Evang . Kapelle deS Cadette «
hanses .

10 Ubr Gottesdienst : Herr Pfarrer
Rami n .

Evangelischer Gottesdienst im
Stadttheil Mühlbnrg .

V,lO Uhr Gottesdienst : Herr Stadt¬
pfarrer E b e r t.

V- 2 Uhr Christenlehre : Herr Stadt -
pfarrer Ebert .

Wochengottesdienste :
Mi ! iw :-ch de » 14. Fevirurr , 6 Ubr

Abends , in der Schlostkirche
Herr Pfarrer Obländer von
Eggeirstetn .

Donnerstag , lö . Febr., 5 Ubr Abends,
in der kl . Kirche : Herr Stadtvikar
Lang .

8 Uhr Abend ? Durlacher Allee 36:
Hr . Stadtpfarrei M ühlh ä u b er .

Im Stadttheil Mühlb -irgr Donners -
tag den 15 . Febr ., Ab -nds 8 Uhr :
Herr Stadtpfarrer Ebert .

Evang . Stadtmiffion .
VereinshanS Adlcrstraße 23 .

II 1/« Ubr K -ndergotteSdienst im
Vereinshaus : Herr Sladtiriissioirar
Lieber .

II */, Uhr : Kindergottcsienst in der
Johannes - Kirche : Herr Pfarre ,
Mau , er.

ll '/< Ubr Kinbergottesdlenst in der
DiakoniffenhanSkapelle : Hr . Ober -
kircheiiralhSsekretär Bauer .

11 Uhr Kiiideigottesdienst Durlacher
Allee 36 : Herr Stadtvikar Stein -
m a » n.

*/,5 Uhr Abendgottcsbienst: Herr
Pfarrer Maurer .

8 Ub , Bortrag mit Lichtbildern.
Mittwoch Avend 8 Uhr Bibel -

stnndc : Augarteiistraße 29 : Herr
Siadtmissioirar L a tz k e .

Freitag Abend 8 Uhr Bibelstnnde
im Bereinshaiis : Herr Stadt¬
missionar Lieber .

VersammlnngSfaal
Herrenftratze 62 .

11 */, Ubr Sonntagsschule .
3 Ubr Bibelstnnde : Herr Missionar

Reh m.
4 Uhr Gesangstnnde .
TienSiag Avend 8 Uhr Bibelbe »

fprechnng im Verein christl .
Jünglinge und Männer , Herrcn-
straße 62 . 2. Stock.

MittwochAbend 8 UbrBibelstnnde
Herr Missionar Rchm .

Donnerstag Abend 8 Uhr Bibel¬
stnnde : i urlachcr straße 32 ; Herr
Ltadimissionnr '1U aper .

Evangelisch -lutherischer Gottes¬
dienst , Friedhoskapelle , Wald -
ho >»straße , Vormittags 18 Uhr :
Her , Pfarrer R ö b d c l e n.

Nach Schluß des HauptgotteSdienstrS:
Christenlehre.

Evang . - lnth . Kreuzgemeinde ,
Kirchsaal Verl . Karlstr . 83 ,

Hof , Nachmittags 4 Uhr Predigt :
Herr Pia , rer Wagner .

Nach Schluß des Gottesdienstes wird
eine Kollekte für die Pfarr -Pen -
sionSkasie erhoben .

Katholische Stadt - Gemeinde .
Stadtkirche >St . Stephan ).

6 Ubr Friibintfle.
7 ' . » Uhr hl. Messe.
80, Uhr Militärgottesdienst : Her»

Divisionspsarrer B r r b e r i ch .
9*/, Uhr Hauplgottesdienst : Predigt

und Amt.
II 1/, Uhr : Kindergottesdienst mit

Predigt .
2 ' /, Uhr Christenlehre f . die Mädchen.
3 Uhr Velver.

St . BincentinSkaPelle .
6 Uhr AuStheilnng der Hst Kom-

nmiiion.
7 Uhr Frühmesse.
8 Uhr Amt und Predigt .' ,6 Ubr Herz-Maiiä - Brnderschast.
Turnhalle der Karl - Wrlhelm -

schnle (Oststadt ) .
7,9 Uhr hl . Messe u » v Predigt .

Liebfranenkirche .
87, Uhr Frühmesse.
87- Uhr KindergotteSdienstm .Predigt .
9*/, USr Predigt und Hochamt.
N Uhr hst-zMesse.

2 Uhr Christenlehrefür die Mädchen .
Ubr Vesper .

St . BonifazinSkirche (Goethesir.)
67 , Uhr AuStheilung der Hst Kom¬

munion .
7 Uhr Frühmesse .
9 '/» Uhr Predigt und Hochamt .
2 Udr Christenlehre für die Knaben.
37, Ubr Herr-Jesri-Andacht .
Ludwig -Wilhelm - Krankenheim .
83 , Uhr hl . Messe.
St . FranziSkuShanS (Grenzstr. 7)
8 Uhr Amt.
Kath .KaPelledeSCadettenhanseS
10 Uhr GotleSdiensi: Herr Divi-

sionspfarrer B e r b e r i ch.
St . Peter nnd Paulskirche

(Stadttheil Mühlbnrg ).
6 '/, und 77 » Uhr AuStheilnng der

hl . Kommunion.
77, Uhr Frühmesse .
>*/^ UbiHariptgotteSdienstm.Predigt .
l */a Uhr Christenlehre.
2 Uhr Herz Jesii-Andacht .
(Alt -)Katholifche Stadtgemeinde

Sluferstehungskirche .
97, Uhr : Herr Stadtps . Boden

st e i n.
ZionSkirche d. Ev . Gemeinschaft ,

Beicrtbeinier Allee 4.
Vormittags 9 ' /, Uhr Predigt .
Von » . ®/,11 Uhr Sonntagsschule.
Iiachmltags 7,4 Uhr Herr Pred . I .

I . St o h r e r.
Nachmittags ’IS Uhr Jungfrauen¬

verein.
Abends 8 Ubr JünglingSvereiir
Montag Abend */,9 Uhr Singstnnde

(Gern. Chor).
Dienstag Abend 7.9Uhr Gebetverslg .
DonnerstagAbend 7,9 UhrBibelstd.
Samstag Abend 7,9 Uhr Singstunde

(Männcr -Chor ) .
M ethodistcn -Gemeinde ,

Zirkel 19 ».
Vormittags 7,10 Predigt.
Vorm . °/,11 Uhr Sonntagsschnle.
Abends 5 Uhr Predigt .
Abends 7,9 Uhr Jünglings - und

Männerverein .
Montag Abend 8 '/« Uhr : Gebetver -

sainmlnng.
MittwochAbend 8*/«Uhr Bibelstunde .
Jeden ersten Sonntag im Monat ,

Abends */*9 Uhr Temperenzver -
sammlung vom Blauen Kreuz .

Karlsndie.
English Services

are held in the Chapel of the
Ludwig -Wilhelmkrankenheim ,

Kaiser -Allee,
on Sundays at 11 — a .m .

H . Commnnion at 8 — a.m .
on 2nd , 4th and 5th Snndays , on
otberSnndaysafterMorningprayer .
The Chaplaincy iß in Connection
with the Society for the Propagation

of the Gospel.
Chaplain , licensed by the Bishop
of London , ßev . O. Flex , Uhland -

strasse 13.

Bibelstunde
über das prophetischeWort findet
an jedem Sonntag u . Mitt¬
woch Abend 8 Uhr im Ver¬
sammlungssaal der Hirschstr .
22 , parterre, statt. Jedermann
willkommen. 3591

Tüchtiger Anschläger
findet dauernde Beschäftigung 3574

Akademiestraste 31 .
Ein ordentlicher , fleißiger

Hausbnrsche
mit guten Zeugnissen wird gesucht.
Filedr . Wilh. Hasser,
2.2 Kalserstratze 76 . 3575

Conditorei-Ladnerin.
Ein junges Fräulein , hübsche Er

scheinung , ans guler Familie und
von angenehmem freundlichem Cha¬
rakter, welches sich als AnfangS -
Ladnerin in hiesiger Conditorei und
Cafö ausbilden möchte, findet bei
familiärer Behandlung sofort oder
irr Bälde Aufnabme bei 35962.1
o . ttL88 ! istg6i' , KaiserßMe 39a .

Allodiftin,
durchaus tüchtige erste Arbeiterin
f. ff. Putz bei JahreSstcllung sofott
gefuchst Off . mit Gehaltsangabe
an B - Arnon », Baden -Baden ,
Langestraße 42._ 778a

Junges Mädchen , das auch
Liebe zu kkindcrn hat , für Küche und
saushalt per 1 . oder 15. März ze¬
uchst Off. m. Ang. der Alters u.

der Ansprüche erb unter C. K .,
Durlach , Thurmbergstraße, Billa
Heep ._ 3577

Ein ordentliches Dienstmädchen
wird zu kleiner Familie per sofort
gesucht . Zu erfragen 3532

Kronenstratze 17a II , rechts.

Mlerlthlliuz . i
Auf >kommende Ostern kann ein

ordentlicher junger Mann bei soforti¬
ger Bezahlung rn die Lehre treten .
Alber » Weber , Friedenstrabe 9,
Schule für Holz - u . Marmormalerri.

Stellen-Angebot .
Ein schriftgewandter , strebsamer

junger Mann findet auf einem großer
Bureau am Platze auf 1 . März a. er
dauernde Stellung . Gut em.
pfohlen« Bewerber wollen Offerten mit
Lebenslauf und GehaltSansprüchen
richten iah T. B§9 an Haasenstfil
& Vogler Karisrwhe . 3628

Wir suchen auf Ostern 3534

1 Bildhaaer-£ehrliaj|
17apczier - £ehrting
bei sofortiger Vergütung . 6.2
Gehr, stlnimelheher .

Ein kräftiger Junge von scbtbaren
Eltern kann die Metzgerei n . WurL
lerei unter günstigen BedipguaM
gründlich erlernen . Eintgjjj föfjrt
oder Ostern .

' "“T ®»
Carl Dorner, r ;)nR

_
Ein tüchtiger, erfahrenxt 8^

'

Buchhalter
sucht Stellung. Eintritt kann sofort
erfolgen. 3.2

Gefl. Offerten an die Erped- der
,,Bad. Presse" erbeten uirt. Nr . 3543.

Tüchtiger Kmjftimnn,
21 I . alt , seit »abez» 6 Jahren in
einem großen Fabrikgcschäft thätig ,
mit allen Comptoirarbeiieii vertraut ,
firm in der dopp . Buchführung »
sucht sich auf 1 . Aprik, ev. später»
z« verändern . Gefl.

^
Offerte »

unter Chiffre 8. A, W . 3624 an die
Exped. der „Bad. Presse " erb . 21

Kaufmann ! 33 Jahre a (st
Christ , verhcirathet , dem sowohl
über seine mehrjährige Ver¬
wendung im Bureau - Dieisstp
als auch im Knndenverkehr —
Oesterreich — die besten Atteste
und Empfehlungen zur Seite
stehen , wünscht per 1. März
anderweitiges , am liebsten aus¬
wärtiges Engagenrent . Ossertl
unter Rr . 8614 an die Exped .
der „Bad . Presse " erdete « .

Fräulein mit hübscher sauberer
Schrift, der doppelten Buchführung ,
Korrespondenz und Stenographis
mächtig , sucht Stellung . Gefl. Off.
unt . Nr . 3586 an die Exped. der
„ Bad Prffse ^ erbeten . 2.1

Laden mit Wohnung
z» vermiethen .

Eine gangbare Metzgerei ist in der
Haurtstraße auf 1 . April zu ver-
miethen. Näheres Lammstraße 41 ,
Dnrlach ._ 35842 .1

Luisenstrasse 31
(Ecke Wilhelmstraße ) ist die
Bel -Etage , bestehend a « S 5
Zimmer « , Balkon u« d reich¬
lichem Zngehör , ans 1 . Juli
oder früher z« vermiethen .

Näheres Wilhclmstratze 39
im 2. Stock._ 3590
öaifccaUee 65 ist eine Marrsardeu -
.rl Woh «n« g von 2 Zimmern riebst
Küche an ruhige Miether auf 1. April
zu vermiethen. Preis 210 M. 3583
» uisenstraße 2a ist eine Wohnrntg4 4 Zimmern , Küche , Keller,
Mansarde u. sonstig . Zugehör auf 1.
April d. I . zu vermiethen . Das
Nähere im 2. Stock daselbst. 3610.2.1
Aludolfftraße27 ist rm 2 . Stock ein »
»tl schöne Wohnnng von 3 Zim-
mern zu vermiethen. 3592.3.1

. 68 , 3 . Stock, ist ein gut
mövlirteS Zimmer zu ver-

»rirthe». _ 3550.2.2

Quiienftr.4 - mövli

^ Lallettilraße 17, 2. Stock, in fo-
fort ein einfach möbl. Zimmer

billig zu vermiethen . Solche von
der Post oder Bahn werden be¬
vorzugt . _ 3612 2.1
Cöuboltftvafje 16, 1 . Stock links ,
«I ist eine Schlafstelle
miethen .

zu ver-
3559 .2 .2

Jllilheliirstraße 47 . 4 . Stock, ist ein
großes nnmöbliites Zimmer

auf 1. April und eine Schlafstelle
sogleich zn vermiethen. 3589
1 lhlandliraße 22 , im 3. Stock, rechts,

ist ei» freundliches , gut möb-
liitcs Zimmer an einen soliden
Herrn billig zu vermiethen. 3602
Ö solide Arbeiter können sofort oder^ später Kost und Wohnnng «r -
halten. Karlstr . 21 , 2 St

Werkstätte
mit oder ohne Wohnung ist auf
1 . April zu vermiethen . Nähere»
3491 Schützenstr . 59 , patterre .

Gesucht von einem jungen Mann
zu bald ein möbl . 771a

Zimmer nebft voller Pensioll.
Gefl. Offerten mit Preisangabe

unter D . z . ioo postlagernd
« ütow i. P .
Lin unmöblirte » Zimmer nnS
* von einer älteren Frau auf 1.
März gesucht. Offerten unter Nr .
3212 an die Exped. der „Bad . Presse^
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Ich versende an Jedermann , der sieh per Postkarte |
I meine Collection bestellt , franco eine reichhaltige Auswahl
der neuesten Master für Herrenanzüge, Ueberzieher, Joppen und
Mäntel , ferner Proben von isgdstoffsn, forstgrauen Pushen, |

] Feuerwehr-Tuchen, Billard- , Chaisen - und Livree-Tuchen etc . etc .
| und liefere nach ganz Nord - und Süddentachland Alles franco

- jedes beliebige Maass zu billigsten Preisen unter Garantie ]
I für mustergetreue Waare .

für M . 5 .70
3,00m Buxkin znm An¬

zug , sehr dauerhaft

für M . 11 . 20
3,20 m Sataintoch zum
schwarzen Tucbanzug

für M . 7 . 50
3ß0 m Cheviot zum
Ansag , braun , blau ,

schwarz

für M . 7 .70
2,20 m modernen Stoff
z. Ueberzieher in allen
Farben , hell u . dunkel

für M . 11 .60
3,10 m Kammgarn -Che
viot z . Sonntagsanzug ,
blau , braun , schwarz

für M . 13 .50
3,00 m feinen Cheviot -
Loden z . modernen An¬
zug, olive , braun , grau

für M . 16 . 50
8,00 ntr . feiMQ Kammgarn *
ChATiot zum Soantmpaiumg ,bla «, bpton , tchwft»

für M . 9 .45
2,10 m Stoff zum mo¬

dernen Ueberzieher ,
hell und dunkelfarbig

für M . 14 . 70
3,00 m fein. Meltonstoff
zum modernen Anzug,
bell n . dunkelfarbig

für M. 2 .50
2,50 m Engl . Leder zur
dauerhaften Hose , hell

und dunkelfarbig
Reichhaltigste Auswahl in farbigen nnd schwarzen Tuchen,Buxkins , Cheviots nnd Loden von den einfachsten bis zu den

hochfeinsten Qualitäten . 76fta |
Alle Aufträge francol Umtausch gestattet ! ]
Tuchversaadthans H . Ammerbacher ,

Augsburg . 272.

biiiiiiurit Lorenz
Karlsruhe ,

Theater-Bühnen zu Kauf und Miethe.

fi ©

T

Spezialität in selbstverfertigten

Bandagen
nnd Leibbinden

von Barsewisch ’sehe Verwaltung ,
184« Karlsruhe i . B . , 26 .13

Bfarieastrasne Ko. 60. « Telephon Wo. 466.
Holzhandlung , Dampf-Hobel- und Sägewerk , Parketfabrik .

Tannene Riemenböden, Pitsch Pine.
Fertige ThOren , Verkleidungen, Zierstäbe aller Art.

( Abholnng zu bearbeitender Hölzer kostenfrei .)

Letzte
Neuheit!

Concertblas -
arcordeon

mit zyrichkiMuz-
rofcDUX 115315.

Mit diesem Instrument rann ^ evermann sofort ohne Vorkeimtnlsse,Lieder, Märsche, Tänze ac spielen. Das BlaSaeeordeon Nr. 625 d mit
28 unzerbrechlichen Metalltonzungen ist zum Aufklappen , es ist da» Voll¬
kommenste und Gediegenste, was auf diesem Gebiete geboten wird, da ein
Versagen der Stimmen, sowie ein Ausweichen de» Gehäuse» in Folg« de»
Speichelabflußrobre » unmöglich ist . Preis incl. Lernschule und Verpackung
ft3T nur s Mit . 50 FT*. ~!£ JQ Man bestelle nur direkt bei 4<>'Ü8»Otto Mehlhorn , Brimndöbra (Sachsen).
Preirliste über Zugharuionika », Violinen , Zithern - c. nmsonst und franco .

fymiopathische Central-^fpotheke
Prof . Dr. Mauch

L

Ghpjiingen 1 « W .
BC homO&pcUhisehos Institut. "U8

Mmtfopathische Arznoimittol and Speoialitätsn Jeder Art .
Hwwteste Zubereitung , streng reell « Bedienung .

Promptst Tsrsundt . Billig»to Proiss .
HomBcpathische Lehrbücher, Haue- , Taschen* a . Reiss-Apotheken .

lUustrirtc ProiolioUm . grmUo und franco .

St tttg rcell, billig, sorkfältig.
An, xüib Vettauf von Erfindungen

Nach Auswärts
empfehle

1 Sack 100 Kilo Kaiserauszug
SNl, ,

1 Sack 100 Kilo Mehl 000 ,Ml . 23 .- , 8627
Fritz Leppert ,

Karlsruhe.
Fette Gänse per Pfd. 56 Psg
Fette Enten per Pfd. es Pfg
versendet gegcnNachnabme 4792 ».15
>6s » Lion , Loadjuten , Ostpr.

nGänsefedern ^
gut gereinigte kleiac Federn , füllfertig
Mk . 1.80 . Qansefedern , (Halbdaanen) ganswett« Mk . 2.85 4o. Avale»« Mk . 9.80 . l'rima
«ehneeweiss 2.78 «ad 8 Mk. Gang TOr-
«figUch geeignet für Deckbattfüilungea .
Ma&daHnea -D&aiien Mk . 2.85, prim« Ana- »lese (Gansedaaaow) Mk . 4, «etmeevetM« K
<lin *edAonev 5, 5.50, ft Mk. (Qarantirt £ein« Gazuedaunen ohne Vermischung.) ^Matter franco . Verpackung frei. 10 Pfd.
Federn kosten nnr 50 Pfg . Porto . Streng
reelle Bedienung. Garantie vnbedingter
Zurücknahme, wenn nicht o&eb Maate»
geliefert . Ein Probe -Versuch and die Nach¬
bestellung erfolgt tos selbst.

» • « min , Vorpommern .
Heuer & Clemens .

ilnsik .
Eine gntgeübte Musikkapelle em»

vfiehlt sich de » verehrl. Vereinen für
Streich, und Blasmusik. Adr. mit.
Nr . 3177 an die Exped . der,Bad .
Presse * «rbete » . 22

Georg Bilger . 30163*
Atelier für Theatermalerei und Bühnenbau ,

Karlsruhe , Henenstr. 29, Tis-ä-Tis dem Palmengarten .

die geneigt , sich zu verehelichen und
sich nach ein. glückl . traut . Heim
sehnen, bietet sich Gelegenh ., sich m.
ein . Herrn von liebensw. Charakter,
kinderl . Wittwer v. 48 Jahren , Be¬
sitzer einer Apotheke, vorerst noch auf
dem Laude, behuf»Heirath
in Verbindung z. setzen. Diskret zu-
gefichert und verlangt Gewünscht kath
Eonf., tücht i. Haushalt , womögl .
etw . mustk . gebild., angenehm . Neuste«
verb. ^ m. HerzenSgüte , sowie Ver¬
mögen nicht unter 50 Tsd. Nur ernst-
gem. nicht anonvm Offerten m . geff.
Ang . der näher. Verhält», vertrauensv.
unter A . B. 582a durch d. Exped . d .
„ Bad. Presse " ._ JW

(beste und bewährte Systeme).
Siinillitliche Artikel zur StsiurbheitS -

^ und ArMuMe . 27390 .8.7
Aür Jemen « eltzttche Aedieuung .

Bepsnolunvn werden gut und
billigst ausgesührt .

Joh . Unterwagner
prakt. Bandagist,

40 Kaiserpassage 40 .

Solide Fristen ;
findet rübriger , energischer Mann
durch Uei 'eriiahme eines B a n -
materialiengeschSfte »
de» badischen Oberlandes. Erfoider-
li'che» Kapital ca. 10000 Mk

Offerte » erbeten »nb H <33 an
Haasenstein & Bögler , A . -A .,

Karlsruhe . 2974 .2.2

Reisende n. Hausiier ,
auch Krane «, redegewandt, znm
Vrrkau» von gestickten HauSsege »
ii . s. w. gesucht . 3 .2

Offeiten niuer Cdlffre 3. 779« an
die Exped . der . Bad . Piesse ^ erb .

Svo «larlk
werden von einem Beamten in sicherer
Stellung gegen Hinterlegung einer
Versicherungspolice und pünktlicher
ZinSzablung aufznnrhmen gesucht .

Offerten unter 8i h . ö . 78 o zur
Weiterbeförderung an die Expedition
der „Bad . Presse " erbeten . 2.1

Welcher Herr
würde einem Kiänleiii, gegenwärtig
in bedrängter Lag «, mit 30— 35 M.
a» S der Noth helfen . Offerten mit.
Nr 3606 an dir Exped . der . Bad.
Preffe" erbeten .

Wirthschaft-Yerkauf.
In bester Verkehrslage inmit¬

ten der Stadt ist eine gutgehend «
Wirthschaft mit bedeutendem
Wein - und Bierverbrauch wegen
Wegzug um den billigen Preis von
78,000 Mk. bei mäßiger An¬
zahlung zu verkauft» . Näheres
erthcilt 8569.2 .1

Adolf Hast ,
Waldftraß « 29 .

neute 3 sw

Keine
.

g .

Sonntag den II. Februars

Zwei Uorsicllungcn.
3 Linden , Mülilburg.

Zu verkaufen .
© int sehr gut erhaltene Konzert -

Flöte ist n> verkaufen . 8601
Karlstraste 1l8 , Ü. Stack.

Mss- Fräcke "HM
1 eleganter Frackanjng, 2 feine

Fräcke , 1 schwarzer Kammgarnrock
mit Weste sind billig zu derkansen ;
feiner t .,iaii,nieu habil n . mehrere
Zuchiweibche » . 3588

Schützenstraße 61 , 3. Gt .

Sonntag dw 11. Aebruar 1900 ,
Mchmittags 4 Flyr :

Cartievaf - Concert
der

Kling.

Leib-Drapronor-Kapelie .
Kapellmeister : W . Radecke .

!rffT" 1' "" 1 Ntustkakifcher chenuhzeiteki
1 . Rarrhalla .Marfch . . „. Boup.2 . Kidele Fastnacht , Onverture .3. Narrenfreude , .illge -, . Cantn « (Mel . : Gigerl.Marschl.4. Auftreten einer berühmten Kapelle , welche sich aufd . Reise z . Pariser Welt -Ausstellnng befindet .8. KaschiugStreibe «, biiinorinisdie« Tongemälde . .6. GedSmpfte » Trompeten -Ragout mit Posaunen »

Beilage , Potpomvi im ffimuii Blech .7 . Allgem . iLantnSfMel : E » streiten sich die 9ent' herum).8. « nftret . ei « , berühmt , chines . Birtnosen -Kapelle ,ans drr Reise zur Welt -AnSstellnug Paris .
9. Lustige Brüder , Walzer . .10 . PaS neueste Berliner WachSfignren - Kabinet .

( Seiiintionelle Erfiiidniig. )
11 . Allgemeiner Eautna (Mel . - Auf, auf, Kameraden̂ .
12 . Der krenzfidele Michel , Mar ' ch . . .
( Texte und Erklärniigen im Hauptprogramm .) — Vintritt 30 Pfg .

ES ladet höflich ein « üchenfelder .
Nächstes Kariieval-Conckrt obiger Kavelle am 18 . Febr . In de , Festhalle .

MachtS.

Unbehau»

Döllstedt .

3225 .2.2

Kerften .

Varift © Perkeo .
Heute GamStag den 10 . Februar :

Crosse Gala-VorstcUung
Anfang Abend » 8 '/r Uhr .

Sonntag den 11 . Februar :

Zu >e! grob « Vorstellungen .
Anfang Mittag » 4 und Abend » 87t Uhr .

Bon 11 - 1 Uhr :

Frühschoppen - Concert .
Auftreten sämmtlicher zur Zeit engagirten Artisten bei freiem >5intritL

Für gute Küche , ff. Stoff Pfungstädter und Münchner Bier ,sowie nur reine Weine ist d-st-nS gesorgt . 3632
Es ladet höflich ein I*. Früh .

ZuricliiitieiillesUe
Sonntag de« 11 . Februar 1900 : 3631

Grosse Humorist . Soiree
der besten und »nüberiroffenen Variöt^ -Truppe „ Tentonia ^^

4 Personen . Oskar Müllei *- Damen u . Herren.
U . A . ; Auftreten de4 beliebten u. besten weibl. .kuimoristen Frl .

Hannchen , des Charakterkomikers, gen. „ Der lustige Seppl "
, OSkar

Müller , tätesangshnmorist, de» Dnettistenpaare» Geschw. Rudolf ».
Anfang * nnd 8 Uhr Eintritt SS Pfg .ES ladet ergebenst rin Fr » Sievler »

Zum
SamStag de« 10 . Kebrnar » Abend » 8 Uhr rGrosses Concert

Oskar Müller’s rühmlichst bekannte Spezialitäten -
Tiuppe „ Teulonie "

1 Personen . Nur erste Kräfte . Dame « und Herren .
Stets abwechselndes , inteiessante» Fainilieiivrogiamin . 3 >94

ES ladet erg b nst ein Emil ll . nl »

Zur Aufklärung.
Die Flachs -, Hanf - & Abwerg - Spinnerei

Schornrente-Ravensburg
sm ~ ist nicht abgebrannt ,
sondern durch bedeutende Vergrösserungen in der Lage ,
EUgesandtes Spinnmaterial raschesten » zu schönen , kräf¬
tigen Ghirnen und Geweben zu verarbeiten.

Näheres bei den bekannten Agenturen . 770«

Vertreter gesucht :
Zahlungsfähiger , thättger Mann , womöglich Maschinenschreiber

und Stenograph » drr sich speziell dem Bei trieb von Schreidmaschiiien ,moderner Bmeaueiiirichtuiigen , c . widmen möchte , vielleicht auch schon
bestehender Ladengeschäft besitzt , für die neue , vorzüglich «

H Dnderwood“ - Schieibmaschine h Zukunft
genannt. Well absolut sichtbare Schrift , kadnlator , auberordentlich
schöne Schrift, größte Schnelligkeit rc. ist giößtcr Erfolg für itätigen ,
luiigen Mann mit einigem Kapital gesichert , wie »et de» bereit« de»
stehenbei, Veitretnugen uachgrwtesrn .

« nmrldungrn an 787 ».2.1J, Wuflgll , Meneraiveiiieter, Fra « kfnrt o .

Frachtbriefe werden rasch und billig ängefevttgt

große schwarze Rosine«,
Zentner Mk. 13,30 ,

schtvarzeCoriutheuperZtr .
Mk. 16 .50 ,

rothe Kaudia, per Zentn,
Mk . 19 .— , 36a

empfiehlt
Fritz Leppert

Karlsruhe »
Kaufr ' ituin ,

pünktlich und gewistenhaft, empfich
sich zur aurhilfweffen Dienstleistu«
in allen kaufmannischen .lächern.

Offerten inner N >. 3615 an bi
Exped . der »Bav . P esse".verloren
ein Vierzipfel (blau » weiß - goltz
Abzugeben gegen Belohnung
3603 Winterstraß « IS IV.

“ • Schuldscheine übe
Wechsel, sowie CreW

u. Hypothekensuchende erhalte« fof«|
geeignete Angebote durch L . All«»
» «» er , Kreuznach , Nahebrüch,
Rückporto ist bcizufügen .
Brockliaus — Mcycr*s
Lexikon, neuesteAusl , fof eompLfraick»
ohne Anzahl . geg . monatL 3 M,
o . HOhn , Buchh., Baden -Baden

Wiitkchaft-Terkaiif
In einer frequenten Industriestad

berlander ist eine gutdes bad Oberlandes ist eine gut
gehende Wirthschaft Familien »«
hältnifle halber unter günstige « Be
dingungen zu verkaufen .

Anzahlung 15—20 Mille Mk. n
forderlich .

Nachweislich jährlicher Biermnfa
der 3 letzten Jahre 16 — 17v0Hestöl

Weimimsatz 80—65 HektoL
Branntwcinumsatz circa 10 Hektol
Der Verbrauch kann sich bet uw

sichtiger Leitung der Geschäft» n«
erhöben. Bierpreise günstig , V« Sita
8 Pfg . , «/„ Liter. 12 Pfg ., '/* Lite
15 Pfg .

Gebäulichkeiten und Wirthschafir
Inventar ganz neu und im best«
Stande.

Reflektanten belieben ihre Offert«
unter Nr . 3582 in der Expedftionde
„Bad. Presse ' abzugeben .

In einer drr größten Städte Süd
deutschlandr ist ein umfangreichel
Fabrikanwesen mit ca . 1000 qn
Aächcninhatt, einschl. dem 4stöckigei
Wohnhaus « und allen dazugchört
gen Baulichkeiten , mit 2 Dampf
Maschinen von 6 und 10 ÜB., welch«
sich , wie auch alle anderenMaschine«,
in bester Verfassung befinden , billu
zu verkaufen . Zur Uebernahme u«I
zum schwunghaften Betrieb diest!
Geschäfts ist ein Kapital von «
100,000 Mk erforderlich . Die Mieth»
einnahme für die bewohnbaren Räum
beziffert sich auf 3500 Mk. pro Jahr ,
Seldstkäufer erhalten Auskunft durch
das Südd . Gesch. - « . Hhpoth .
Bermittlu «g»-F « st. Stuttgart ,
Moltkestraße 20. 5^ a

Wasserkraft
70 HP . bei mittl . und 40 ÜP. be
niederste « Wafferstand , mit eigen«
Kanal im oberen Klnzigthal (Bade«)
sehr günstig an der Landstr., 2 Kilo «
vom Bahnhof gelegen, ist billig z»
verkaufen. Gelände genügend »
jedem Betriebe vorhanden. AuSkuns
ertheilt A. H ., Rosastraß - 1«
Freiburg i. Br . 756»'

Ei» neuer
€ liar h banc ,
otersttzig . zu verkaufen .
Bahnhofwirth8chaft Rheinshei «

(Baden) . 784».2j

DamenmaskenkostÜE
Ein hochelegantes pieiSgekrSntet

DamenkostÜni , für große schlank«
Figur , ist um den Preis von 80 Mk.
,u verkaufen . DaS Costüm ist von
lauter Seide .

Sohlndel ,
Werderstrasie Rr . 43 . 4. Stock-

Her J7
gut erhalten , ist Wegzug» halber 1

'.
verkaufen ; daselbst auch ein Kinder
wagen für 6 Mk. Schillerstr . 34»
3. St ., viz-ä-Tis der Haudschuhiabrik

Klertier Herd
mit Kupierschlff \inb Rohr, und großer
Tisch für Schneiver oder Bügleni
billig zu verkauseu. 3560-Ll

Kroneustraß « » , Hth. 2. St -

in der Druckerei der „Bad . Presse " .

KanarienvSgelf
Hahnen it 40 Weibchen, sowie vrrsch.
große Käfige sind weg. Äiifgabr der
Zucht villig zu verkaufen . 3621

« kademiestraße « » , 4. SL

«
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